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Familien-, Sport- und 
Freizeitzentrum

Immer wieder gibt es Fragen bezüg-
lich des aktuellen Entwicklungsstan-
des unseres neu geplanten Fami-
lien-, Sport- und Freizeitzentrums. 
Im Grunde ist alles – bis auf einen 
Einspruch einer Grundnachbarin – 
positiv abgewickelt. Um bei diesem 
Bauvorhaben möglichst wenig Zeit 
zu verlieren, wurden bereits im Vor-
jahr die notwendigen Ausschreibun-
gen für die erforderlichen Arbeiten 
erledigt und auch im Gemeinde-
rat die nötigen Beschlüsse für die 
Vergabe an die Bestbieter gefasst. 
Doch leider konnten die Aufträge 
bisher nicht vergeben werden, da 
es noch immer diesen Einspruch 
gegen das Projekt gibt. Nachdem 
der Gemeinderat bereits im Früh-
jahr mittels Mehrheitsbeschluss den 
Einspruch der Nachbarin abgewie-
sen hat, wurde zu Sommerbeginn 
erneut ein Einspruch bei der nächst 
höheren Instanz, in diesem Fall 
beim Landesverwaltungsgericht, 
eingebracht. Bis es hier nun zu einer 
Verhandlung bzw. zu einem Urteil 
kommt, sind keine weiteren Schritte 
bei diesem Bauvorhaben möglich. 
Auch ein inzwischen geführtes Ge-
spräch mit dem Rechtsanwalt der 
Grundnachbarin, um eine Einigung 
zu erzielen, war leider erfolglos. So 
bleibt derzeit nichts anderes übrig, 
als weiterhin auf eine baldige Ent-

scheidung des  zuständigen Lan-
desverwaltungsgerichtes zu warten.

Leider sind diese Vorgänge mit ei-
nem großen Zeitverlust und ganz 
sicher auch mit vermehrten Kosten 
für unsere Gemeinde verbunden. 

Gemeindestraßen
Im diesem Jahr wurde das Haupt-
augenmerk der Straßensanierung 
auf unseren Marktplatz gelegt. In ei-
ner relativ kurzen Zeit konnten dort 
die geplanten Umbauarbeiten abge-
wickelt werden.

Durch die vielen Niederschläge im 
heurigen Sommer waren aber auch 
zahlreiche Instandhaltungs- und 
Ausbesserungsarbeiten an unse-
rem gesamten Straßennetz nötig. 
So waren unsere Bauhofmitarbeiter 
in den vergangenen Sommermona-
ten zum größten Teil mit diesen Ar-
beiten beschäftigt.

Eine Aufgabe, die in den letzten 
Jahren immer bedeutender und 
umfangreicher geworden ist, betrifft 
das Mähen der Straßenböschun-
gen. Diese Arbeit ist wichtig für die 
Straßenerhaltung und ein gepfleg-
tes Straßen- und Landschaftsbild.

Anfang September konnte auch 
wieder eine umfangreiche Gräder-
aktion in unserer Gemeinde  durch-
geführt werden. Gemeinsam mit un-
serem Bauhof, der Landeskammer 
für Land- und Forstwirtschaft und 

den betroffenen Grundeigentümern 
wurden Schotterstraßen im gesam-
ten Gemeindegebiet saniert. Es 
wurden insgesamt 19 Baustellen mit 
einer Straßenlänge von ca. 13,7 km  
in relativ kurzer Zeit abgearbeitet. 
Der erforderliche Kostenbeitrag der 
Gemeinde sowie der Arbeitseinsatz 
unserer Bauhofmitarbeiter sind ein 
wichtiger Beitrag, um auch diese 
Straßenstücke weiterhin intakt zu 
halten.

Schulbeginn

Unsere Schulen und Kinderbetreu-
ungseinrichtungen haben wieder ih-
ren Betrieb aufgenommen. 

Für  viele bedeutet dieser Beginn 
neue soziale Kontakte und eine 
neue Gemeinschaft. Ich hoffe, dass 
sich Kinder und Eltern in diesem 
Umfeld rasch wohlfühlen und bin 
überzeugt, dass unser Lehrer- und 
Kinderbetreuungsteam stets be-
müht ist, die besten Voraussetzun-
gen für ein schönes und erfolgrei-
ches Kindergarten- und Schuljahr 
zu schaffen. 

So wünsche ich Freude, Spaß und 
Lernerfolg im kommenden Schul-
jahr.

 „Du musst die Vergangenheit loslassen,
damit die Zukunft eine Chance hat.“

Geschätzte Ligisterinnen und Ligister!
Liebe Jugend!

Ihr Bürgermeister
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Das war der Ligister Kultursommer

Diesen Sommer hat Ligist viel zu 
bieten gehabt.

Neben diversen Festen und Ver-
anstaltungen unserer Vereine so-
wie dem Sommerfestival beim 
Schilcherhof hat auch der Kultur-
ausschuss im Rahmen der Kul-
turreihe „Ligist pur“ zu Konzerten 
eingeladen.

Begonnen hat diese Veranstal-
tungsreihe am 26. Juni klassisch 
mit einem Beethoven-Konzert in 
der Musikschule Ligist. Dabei hat 
Stephan Möller, Klavierprofessor 
an der Kunstuniversität Wien, am 
Fazioli-Flügel seine Interpretatio-
nen der Werke Beethovens zum 
Besten gegeben.

Fans der Country und Bluegrass 
Music sind dann am 9. Juli beim 
Konzert von „Mountain Dew“ 
am Marktplatz auf ihre Kosten 
gekommen. 

Und schließlich war am 13. August 
der neu sanierte Marktplatz Bühne 
für „audioPILOT“. Dieses Konzert 
war auch Rahmen für die CD-Prä-
sentation der Gruppe rund um Klaus 
und Patricia Rom.

Foto: Stephan Möller

Foto: audioPILOT Foto: Auftritt audioPILOT

Foto: Auftritt Mountain DewFoto: Mountain Dew

Blumenmesse Tulln

58 Blumenfreundinnen 
und Blumenfreunde folg-
ten der Einladung der 
Marktgemeinde Ligist, am 
03. September 2016, die 
größte europäische Blu-
menschau in Tulln zu be-
suchen. Von Beginn an 
staunten wir über ein Meer 
aus Farben, Formen und 
Düften, wobei eine ganze 

Halle mit über 200.000 Blu-
men zu einzigartigen flora-
len Kunstwerken arrangiert 
wurde. Man konnte förmlich 
die Kunstfertigkeit der besten 
Gärtner und Floristen Öster-
reichs spüren! Mit vielen Ide-
en im Gepäck traten wir die 
Heimreise an und freuen uns 
schon auf einen Blumenaus-
flug im nächsten Jahr.
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Projekt Abwasserkanal Ortsnetz Markt Ligist

Das Kanalnetz im Ortszentrum von 
Ligist wurde um 1950 errichtet und 
ist mittlerweile schon sehr sanie-
rungsbedürftig. Eine Ist-Erhebung 
im Jahr 2012 ergab ein klares Bild 
über den tatsächlichen Zustand.

Vom Kanalnetz wurden die Schäch-
te und die Leitungen zwischen zwei 
Schächten mittels „Kamerafahrten“ 
bewertet.

Bewertet wurde entsprechend der 
Ö Norm EN 13508-2, gültig für 
Zustandserfassung von Entwäs-
serungssystemen außerhalb von 
Gebäuden: 

Note 5: 2-mal ermittelt
Nicht mehr funktionsfähig, sofortige 
Sanierung erforderlich.

Note 4: 29-mal ermittelt
Nur mehr bedingt funktionsfähig, 
zumindest punktuelle Sofortsanie-
rung erforderlich.

Note 3: 16-mal ermittelt
Eingeschränkt funktionsfähig, mit-
telfristiger Handlungsbedarf (inner-
halb 10 Jahre).

Note 2: 13-mal ermittelt
Hat geringfügige Mängel, langfristi-
ger Handlungsbedarf.

Note 1: 2-mal ermittelt
Hat unbedeutende Mängel, kein 
Handlungsbedarf

Note 0: 12-mal ermittelt
In einem guten Zustand, kein 
Handlungsbedarf

Projekt Abwasserkanal Ortsnetz Markt Ligist 
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Zustand Kanal im Bereich 
Markt Ligist

Durch den desolaten Zustand 
des Kanals und der Schächte 
treten folgende Probleme auf:

Risse und Scherbenbruch  in 
den Leitungen führen zu perma-
nentem Grundwassereintritt 
und Wurzelbildungen im Kanal 
sowie zu Verstopfungen. 

Durch das „Offene Kanalsys-
tem“ tritt bei Regen Oberflä-
chenwasser in die Schächte ein, 
Kanaldeckel werden bei starkem 
Regen von der Bevölkerung 
geöffnet.

Vereinzelt wird auch Dachrin-
nenwasser in den Abwasserka-
nal eingeleitet.

Durch den desolaten Zustand des 
Kanals und der Schächte sind in 
den letzten Jahren erhebliche Sa-
nierungskosten angefallen, in 
2014: EUR 7.247.- und in 2015: 
EUR 22.110.-

Ziel: Gesamtsanierung aller be-
troffenen Medien Leitungen

Wenn wir über eine Sanierung 
des alten, desolaten Kanalnet-
zes nachdenken und dabei die 
Straßen aufgraben, müssen 
wir auch über die anstehenden 
Probleme betreffend Ableitung 

Oberflächenwasser, Sanierung 
Höllberg-Straße, Verlegung der 
Stromfreileitung in die Erde, neue 
leistungsfähige Postdatenkabel 
und mögliche Sanierung des Fern-
wärmenetzes mit einbeziehen. 
Ziel wäre, ein Projekt umzuset-
zen, bei dem wir alle notwendigen  

 DI Wipfler Heinz,    
    Umweltausschuss

Bild: Kanalnetz Ligist
 

Bild: Kanalnetz Ligist; Grün hinterlegt: Zustandserhebung in 2012; Zart Rosa hinterlegt: 
Geplante Sanierung  

Medienleitungen einbeziehen 
können.

Aufgabenstellung:

Als nächster Schritt werden  mög-
liche Sanierungs-Szenarien aus-
gearbeitet:	

•	Szenario 1: Sanierung beste-
hender Kanalanlage solitär

•	Szenario 2: Sanierung beste-
hender Kanalanlage zusammen 
mit anderen Medien (Strom, 
Wasser, Straßenlicht, Postda-
tenleitung und Fernwärme)

•	Szenario 3: Bestehender Kanal 
wird als Oberflächenwasserka-
nal verwendet und parallel ent-
steht ein neuer „geschlossener“ 
Abwasserkanal

•	Szenario 4: Szenario 3 mit 
Einbindung von anderen Me-
dien (Strom, Wasser, Stra-
ßenlicht, Postdatenleitung und 
Fernwärme)

Je Szenario werden die Gesamt-
kosten und eine Aufteilung der Kos-
ten nach Medium/Fraktion ermittelt.

Auf Basis der Szenarien Planung 
wird dann über die weitere Vor-
gangsweise entschieden werden.

Grün hinterlegt:
Zustandserhebung in 2012; 

Zartrosa hinterlegt: 
Geplante Sanierung

Permanenter Grundwassereintritt  
durch Scherbenbruch am Kanalrohr

Wurzeln ins Kanalrohr gewachsen
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Marktplatzsanierung

Durchwegs positiv sind die Reaktio-
nen bezüglich  der  Sanierung unse-
res Marktplatzes. Aus der anfängli-
chen  Skepsis ist nun Zufriedenheit 
geworden.

Auch wenn es natürlich vereinzelt 
„gutgemeinte“ Verbesserungsvor-
schläge gibt, wofür wir auch dank-
bar sind und diese nach Möglich-
keit in die weitere Gestaltung mit 
einbeziehen werden. Der  aktuelle 
Bestand ist ja nur ein erster Schritt 
und soll im nächsten Frühjahr wei-
terentwickelt werden, damit unser 
Ortszentrum zu einem sehenswer-
ten Schmuckstück und zum Kom-
munikationszentrum unserer Ge-
meinde wird.

Durch den bisherigen Umbau konn-
ten vor allem die wichtigen Funkti-
onsvorgaben erfüllt werden. So ist 
neben einer barrierefreien Nutzung 
durch die Fußgänger und durch 
geordnete Parkmöglichkeiten auch 
die Verkehrssituation wesentlich 
verbessert und sicherer geworden. 
Weiters wurde durch die neu ge-
schaffene Infrastruktur eine ideale 
Basis für künftige festliche Aktivitä-
ten am Marktplatz bereit gestellt. 

Vor dem Gemeindeamt wurden be-
reits die notwendigen Vorausset-
zungen für eine künftige E-Tank-
stelle geschaffen. Gemeinsam mit 
der auf dem Gemeindeamt be-
findlichen Photovoltaikanlage ist 
dies sicherlich eine sinnvolle und 
zukunftsorientierte Investition. In 
Zukunft wird es nun wichtig, dass 
diese baulichen Voraussetzungen 
letztendlich auch genutzt werden 
und unser Ortszentrum so oft wie 
möglich mit diversen Aktivitäten be-
lebt wird. An dieser Stelle werden 
alle GemeindebürgerInnen einge-
laden, durch diverse Vorschläge an 
der Belebung unseres Marktplatzes 
mitzuwirken.

Zum Abschluss möchte ich mich 
nochmals bei allen, die durch diese 
Umbaumaßnahmen Beeinträchti-
gungen in Kauf nehmen mussten, 

für ihr Verständnis und Entgegen-
kommen bedanken. Erwähnens-
wert ist aber auch die gute Zusam-
menarbeit mit der ausführenden 
Firma STRABAG und dem Baulei-
ter DI Johannes Kurz. Durch gut 
koordinierte Arbeitsabläufe konnten 
die relativ kurze Bauzeit eingehal-
ten, die Beeinträchtigungen erträg-
lich gehalten und das Bauvorhaben 
letztlich zeitgerecht fertiggestellt 
werden.

Sollten im nächsten Jahr wieder die 
finanziellen Voraussetzungen ge-
geben sein, werden wir die Markt-
platzsanierung mit der Neugestal-
tung des Platzes zwischen Villa 
Weiß und dem ehemaligen Hechtl-
haus fortsetzen.

Foto: Bgm. Johann Nestler und DI Johannes Kurz (Fa. STRABAG)

auf Kurzbesuch in Ligist

Nach der Eröffnung des neuen Ge-
meindeamtes in Edelschrott, hat 
der für Ligist zuständige Gemeind-
ereferent Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer auch unsere 
Gemeinde besucht. Begleitet von 
LAbg. Bgm. Erwin Dirnberger konn-
ten wir auch stolz unseren neu ge-
stalteten Marktplatz präsentieren. 
Nur durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Landes konnte dieses 
wichtige Projekt verwirklicht wer-
den. Beim gemeinsamen Mittages-
sen bot sich anschließend die Gele-
genheit für diese Unterstützung zu 
danken und umfangreich die weite-
re Entwicklung unserer Gemeinde 
zu besprechen.

LH Hermann Schützenhöfer

Foto: LH Hermann Schützenhöfer in Ligist
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Information

Warum wurde die Versendung 
der amtlichen Wahlinformation 
für die geplante BP-Wahl am 
02. Oktober nicht gestoppt?

Im Schreiben vom 12. September 
2016 des BM.I wurde wie folgt da-
rauf hingewiesen.

Auszug aus dem Schreiben:
„Da die legistische Willensbildung 
auf parlamentarischer Ebene noch 
nicht abgeschlossen ist, kann der-
zeit mangels Rechtsgrundlage ein 
Stopp der Versendung von amtli-
chen Wahlinformationen sowie der 
Ausstellung von Wahlkarten nicht 
angeordnet werden.“

Laufende Verbesserungen an der VS-Ligist

Unsere Volksschule Ligist – ein 
Schmuckstück! Damit dies so bleibt, 
sind eine umsichtige Direktorin, ein 
geschickter Gebäudewart und eine 
verständnisvolle Gemeindefüh-
rung, sowie, nicht zu vergessen, 

natürlich auch die entsprechenden 
Finanzmittel für die Instandhaltung 
notwendig. So konnten im Sommer 
eine Lärmschutz-Decke im Wer-
kraum montiert und neue Fenster in 
der Bücherei eingebaut werden.

Grundstückspflege

Böschungsmäharbeiten

Alle Grundstückseigentümer werden 
ersucht, Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen bis zur jeweiligen 
Grundgrenze zurückzuschneiden.

Bäume und Sträucher, welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere 
die freie Sicht über den Straßenver-
lauf oder auf die Verkehrszeichen 
beeinträchtigen, sind zu entfernen 
bzw. so zu schneiden, dass sie kei-
ne Sichtbehinderung darstellen.

Laut Landesstraßengesetz muss 
zur Straßengrundgrenze ein 2 m 
breiter, luftfreier Streifen sein, d.h. 
es dürfen keine Sträucher, Äste und 
so weiter hineinragen. 

Aufwendig ist für unsere Gemeinde 
diese vorbildliche Pflege unserer 
Straßenböschungen.

Sperrstund is …

... hieß es ein letztes Mal am 30. 
September im Gasthaus Wasser-
mann. Nach 60 Jahren als aktive 
und beliebte Wirtin tritt die „ Was-
sermann Resi“ nun in den wohlver-
dienten Ruhestand.  Mit der Schlie-
ßung dieses Gasthauses geht ein 
unwiederbringliches Stück Ligister 
Wirtshauskultur zu Ende. Für Ge-
nerationen von Stammgästen war 

Foto: Neue Lärmschutz-Decke im Werkraum

diese Gaststätte nicht nur ein  be-
liebter Treffpunkt, sondern beinahe 
so etwas wie eine „zweite Heimat“. 

Wir wünschen Theresia Wasser-
mann alles Gute und eine erfüllte 
Zeit im neuen Lebensabschnitt als 
Pensionistin. Die „Wassermann 
Resi“ und ihr Gasthaus werden vie-
len in Zukunft fehlen.

Foto: das letzte Bier nach 60 Jahren
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10 Jahre Bibliothek Ligist in der Volksschule - und der Blonde Engel

Am 4.9.2016 feierte 
das Team der Ligis-
ter Bibliothek 10 Jah-
re seines Bestehens 
in der Volksschule.

Die Mitarbeiterinnen und ihr An-
hang hatten den Open-Air Pausen-
raum der Schule in eine umfangrei-
che Open-Air Arena umgestaltet. 
Bald füllte sich diese mit unzähligen 
Lese- und Frühstückshungrigen, 
die sich vorerst an einer äußerst 
geschmackvollen  Vormittagsjause 
ergötzen konnten.

Anschließend begrüßte die Lei-
terin des Bibliothekteams, Gaby 
Jud, das so zahlreich gekommene 
Auditorium und gab einen kurzen 
Überblick über die Entstehung der 
„Bibliothek in der Volksschule“, be-

ginnend mit 
der Über-
siedlung der 
„alten“ Bib-
liothek vom 
G e m e i n -
deamt in die 
Schule.  Peter Kügerl

Dr. Wolfgang Moser vom Grazer 
Lesezentrum gratulierte zum Ju-
biläum und ehrte das Bibliotheks- 
team und seine Leiterin mit einer 
Anerkennungsurkunde.

Und jetzt hieß es „Platz frei“ für den 
Blonden Engel. Von etlichen vor-
ausgegangenen Auftritten in Ligist 
her kennt man den Oberösterreicher 
als hervorragenden Gitarristen und 
zwerchfellerschütternden Schmäh-
bruder mit ab und zu ernsten Unter-
tönen - und er ist auch diesmal die-
ser Nachrede treu geblieben! Auch 
ohne seine Begleitband unterhielt 
er sein Publikum blendend und be-
zog es in vertrauter Kabaretttraditi-
on öfters in seine Programme ein.

Abschließend bat Gaby Jud ihr 
Team „on stage“ und „vor den Vor-
hang“. Außerdem kündigte sie  die 
Aufnahme von E-Büchern in das Li-
gister Bibiliotheksangebot an.

Ein schmackhafter Sonntagvormit-
tag auf hohem Niveau - eine gelun-
gene Jubiläumsfeier!

Foto: Leiterin Gaby Jud

Foto: Auditorium

Foto: Blonder Engel

Seit nunmehr bereits zehn Jahren 
gibt es die „Öffentliche Bibliothek 
und Schulbibliothek der VS Ligist“ 
mit Standort in der Volksschule. Und 
seit 10 Jahren kann man hier nicht 
nur Bücher, Hörbücher und Spiele 
ausborgen, sondern man kommt 
auch in den Genuss verschiedener 
Veranstaltungen. So wurde zum 
Beispiel zur Langen Nacht des Le-
sens, zu diversen Buchpräsentati-
onen, Adventlesungen, Lesewan-
derungen und Literaturfrühstücken 
geladen.

Die Marktgemeinde Ligist gratuliert 
dem Team um Gaby Jud herzlich 
zum Jubiläum und hofft, dass die-
ses auch in Zukunft mit unvermin-
dertem Engagement und ungebro-
chener Freude tätig sein wird. 

10 Jahre Bibliothek Ligist

 Barbara Schriebl

Vortrag und Buchvorstellung 
von Dr. Loibner 

in Voitsberg und 
Deutschlandsberg

Nach 40 jähriger Praxis mit Homöopathie 
und Kneipp hat nun Dr. Loibner sein 3. Buch geschrieben: 

„Homöopathie für alle“
Praktische Hilfen im Alltag

Es ist ihm ein großes Anliegen, den Menschen ein Werkzeug in die 
Hand zu geben, mit dem sie sich bei alltäglichen Erkrankungen 
selbst selbst helfen können. 
Zuerst findet sich eine notwendige Einführung in die Theorie. Dann 
folgen die wichtigsten Heilmittel, kurz und einprägsam beschrieben. 
Das Buch ist die ideale Einführung in die homöopathische 
Hausapotheke. 

Voitsberg: 
Mittwoch,12.10.2016   
19.30 Uhr

Dachbodentheater 
Voitsberg
Zangtalerstrasse 5 a

Deutschlandsberg: 
Donnerstag, 13.Oktober  
2016
19.00 Uhr

JUFA Deutschlandsberg 
Burgstrasse 5

Vortrag und Buchvorstellung
von Dr. LoibnerVortrag und Buchvorstellung 

von Dr. Loibner 
in Voitsberg und 

Deutschlandsberg

Nach 40 jähriger Praxis mit Homöopathie 
und Kneipp hat nun Dr. Loibner sein 3. Buch geschrieben: 

„Homöopathie für alle“
Praktische Hilfen im Alltag

Es ist ihm ein großes Anliegen, den Menschen ein Werkzeug in die 
Hand zu geben, mit dem sie sich bei alltäglichen Erkrankungen 
selbst selbst helfen können. 
Zuerst findet sich eine notwendige Einführung in die Theorie. Dann 
folgen die wichtigsten Heilmittel, kurz und einprägsam beschrieben. 
Das Buch ist die ideale Einführung in die homöopathische 
Hausapotheke. 

Voitsberg: 
Mittwoch,12.10.2016   
19.30 Uhr

Dachbodentheater 
Voitsberg
Zangtalerstrasse 5 a

Deutschlandsberg: 
Donnerstag, 13.Oktober  
2016
19.00 Uhr

JUFA Deutschlandsberg 
Burgstrasse 5

Nach 40 jähriger Praxis mit Homöopathie 
und Kneipp hat nun Dr. Loibner sein 3. Buch 
geschrieben:

„Homöopathie für alle“
Viele Menschen wollen für sich und ihre Kinder bei alltäglichen 
Störungen immer weniger Antibiotika und Medikamente mit schädli-
chen Nebenwirkungen verwenden. 

Der Autor erklärt die Homöopathie einfach und verständlich. Was ist 
Homöopathie? Wie wirkt sie und wie kann man sie anwenden?

Donnerstag, 10. November 2016
19:30 Uhr

Bibliothek in der VS Ligist
Eintritt frei!

Die Bibliothek der Marktgemeinde Ligist lädt ein:
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Südautobahn A2 - Sondermessprogramm Grundwasser 2015

Im Rahmen dieses Projektes wur-
den von Jänner 2015 bis März 2016 
durch die Abteilung 15, Stmk. Lan-
desregierung, im Nahbereich der 
A2 in den Gemeinden Mooskirchen, 
Ligist und St. Stefan ob Stainz Un-
tersuchungen an 22 Messstellen 
durchgeführt.

Neben Standardparametern für 
Grundwasser wie pH-Wert, elekt-
rische Leitfähigkeit, verschiedene 
Anionen und Kationen wurden auch 
spezielle Analyten wie Schwerme-
talle, Mineralölbestandteile und 
Verbrennungsprodukte untersucht. 

Oktober 2016Seite 34

 KROTTENDORF-GAISFELD

Mittwoch 

Abmarsch

Die Gemeinden 

 Gemeindeamt  

-

-
mitgliedern angefertigt.

Bei diesem gemeinnützigen Projekt geht es darum Bewegung ins Gemein-

-

FITMARS
CH

 

Tat.Ort

Insgesamt wurden in rund 320 Pro-
ben über 15.000 Werte gemessen 
und ausgewertet. 

Der Großteil der Messwerte zeigte 
sich unauffällig und lag unter den 
Parameterwerten und Indikatorpa-
rametern. Bei 4 Messstellen wurden 
aber Überschreitungen vor allem 
beim Chlorid festgestellt, welche je-
denfalls auf den Einfluss der Salz-
streuung im Winter der im Einzugs-
gebiet der Messstellen gelegenen 
Verkehrswege zurückzuführen ist. 
Aufgrund dieser Ergebnisse wurden 
inzwischen der Großteil der betrof-
fenen Haushalte auf Kosten der AS-
FINAG an die öffentliche Trinkwas-
serversorgung der Marktgemeinde 
Ligist angeschlossen. 

Ein wesentliches Ergebnis der Un-
tersuchungen war aber die Erkennt-
nis, dass der bauliche Zustand 
der Hausbrunnen nur in seltenen 
Fällen dem Stand der Technik ent-
spricht und somit das Eindringen 
von Tagwässern und Kleintieren 
wie Spinnen und Schnecken in die 
Trinkwasseranlage nicht ausge-
schlossen werden kann.

Am Donnerstag,
den 20. Oktober 2016,

hat die  Postpartnerstelle
am Nachmittag gechlossen!
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Winterdienst

Da uns ab dem kommenden Win-
ter Herr Anton Langmann als 
Schneepflugfahrer nicht mehr zur 
Verfügung steht, erfolgt eine neue 
Gebietsaufteilung. An dieser Stel-
le dürfen wir uns bei Herrn Anton 
Langmann für die langjährige Mit-
arbeit zur vollsten Zufriedenheit der 
Bevölkerung bedanken.

Maibaumholen einmal anders

Der späte Wintereinbruch im heuri-
gen Frühjahr führte zu einer kurio-
sen Situation. Auf dem Foto ist nicht 
der Christbaum sondern der Mai- 
baum zu sehen. 

Information aus der Bürgermeisterkonferenz des Bezirkes Voitsberg

In der letzten Bürgermeiserkonfe-
renz unseres Bezirkes wurden von 
den verantwortlichen Politikern und 
Fachleuten die Zukunftspläne für 
das LKH Voitsberg überbracht.

In erster Linie geht es dabei um 
einen Krankenanstaltsverbund 
zwischen Voitsberg und Deutsch-
landsberg. Ab 1. Jänner 2017 wird 
die Chirurgie in Deutschlandsberg 
verstärkt und im LKH Voitsberg in 
die Spezialisierung in den Berei-
chen Akutgeriatrie, Remobilisation 
sowie Innere Medizin investiert. Nur 
durch diese Neustrukturierung ist – 
nach Aussagen der Fachleute – die 
von den Bürgermeistern geforderte 
Standortsicherung gegeben. Au-
ßerdem wurde auch unser großes 
Anliegen einer chirurgischen und 
medizinischen Notversorgung für 
unsere Bevölkerung letztendlich 
erfüllt. Dies bedeutet, dass auch 
in Zukunft das LKH Voitsberg rund 
um die Uhr geöffnet ist, und als 

Ansprechpartner immer ein Notarzt 
und ein weiterer Arzt zur Verfügung 
stehen. Damit ist die Notversor-
gung, wie von den Bürgermeistern 
als unverzichtbar gefordert, wei-
terhin wie bisher rund um die Uhr 
gewährleistet.

Darüber hinaus soll ein verstärkter 
Einsatz von luftgebundener Ver-
sorgung (Notarzthubschrauber) für 
Voitsberg umgesetzt werden. Von 
7.00 Uhr bis 19.00 Uhr ist künftig 

auch eine ambulante chirurgische 
Versorgung gegeben. Als weitere 
Unterstützung wird täglich und rund 
um die Uhr ein Telefonarzt als ers-
ter Ansprechpartner verfügbar sein.

Die Interne (Medizinische) Abtei-
lung bleibt in der aktuellen Form be-
stehen. Mit dem weiteren Ausbau 
der Akutgeriatrie und der Remobili-
sation um 24 Betten ist der Stand-
ort des LKH Voitsberg gestärkt und 
langfristig abgesichert.

Foto: LKH-Voitsberg

Lipizzanerheimat Regionsgutschein

Ein Gutschein, der keine 
Wünsche offen lässt!

Die LAG Lipizzanerhei-
mat freut sich sehr, dass 
mit dem Lipizzanerheimat 
Regionsgutschein ein Er-
folgsprojekt unter der Dach-
marke umgesetzt werden 
konnte.  170.000 verkaufte 
Gutscheine seit der Einfüh-
rung im Dezember 2013 be-
deuten 1,7 Mio. Wertschöpfung für 
die Region, die zur Sicherung von 
Arbeitsplätzen und zur Stärkung 
des Standortes beitragen.

Mit dem Lipizzanerheimat-Regions-
gutschein wird Schenken einfach 
gemacht!

Ob Mode,  Elektronik, Schuhe, Bü-
cher, Schmuck, Kosmetik, Sportar-
tikel,  Kulinarik , Wellness und  noch 
vieles mehr - mit bereits  mehr als 
265 Partnerbetrieben als Einlö-
sestellen im gesamten Bezirk 

Voitsberg  sind der Auswahl kei-
ne Grenzen gesetzt und es ist be-
stimmt auch für jeden das passen-
de Geschenk dabei!

Wenn Sie jetzt schon an Weihnach-
ten denken und größere Mengen an 
Regionsgutscheinen benötigen, so 
können Sie diese ab sofort bei der 
LAG Lipizzanerheimat unter Tel. 
03142/20977 oder 0664 10 21840 
vorbestellen. Frau Dr. Elfriede Pfei-
fenberger und Frau Elke Fleischha-
cker stehen für Ihre Anfragen gerne 
zur Verfügung.
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Antragstellung bis 23. De-
zember 2016 im Gemeindeamt 
Ligist.

Personen, die einen Anspruch 
auf Wohnunterstützung haben, können grundsätzlich 
keinen Antrag auf Heizkostenzuschuss stellen.

Die Höhe des Zuschusses beträgt € 120,- für alle 
Heizungsanlagen.

Anspruchsberechtigt sind alle Personen, die seit dem 
01. September 2016 ihren Hauptwohnsitz in der Steier-
mark haben und das anrechenbare monatliche Haus-
haltseinkommen (= Gesamteinkommen sämtlicher im 
Haushalt „hauptwohnsitzgemeldeter“ Personen) nach-
folgende Richtwerte nicht übersteigt:

	 für Ein-Personen Haushalte: 
	 € 1.128,-

	 für Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften:
	 € 1.692,-

	 für jedes Familienbeihilfe beziehende im Haus-	
	 halt lebende Kind: 
	 € 338,40

Die Einkommensgrenzen gelten auch für Personen, die 
von der Rezeptgebühr befreit sind!

Heizkostenzuschuss 2016/17

Wegeinstandhaltung

Im Rahmen der 
s o g e n a n n t e n 
„Gräderaktion“ 
konnten im heu-
rigen Sommer 
19 Wege mit ei-
ner Gesamtlänge 
von 13,7 km in 
relativ kurzer Zeit 
saniert werden. 

Dabei wurden 
mit Unterstüt-
zung der Bauhof-
mitarbeiter (210 
Stunden) insge-
samt 1.900 Ton-
nen Schotter 
eingebaut.

Dies ist ein wich-
tiger Beitrag, um 
auch die Schot-
terstraßen wei-
terhin intakt zu 
halten.

Aktiver Hochwasserschutz

Das Aufgabengebiet der Bauhof-
mitarbeiter ist sehr umfangreich. 
So müssen unter anderem auch die 
Hochwassereinrichtungen ständig 
kontrolliert und bei Bedarf in Stand 
gesetzt werden.

Foto: Wildholzrechen verklaust

Foto: Wildholzrechen gereinigt

Kulturreihe des Kulturausschusses
LIGIST PUR

Ernst Zwanzleitner 
liest aus seinem „Bauernkalender“

am Freitag, den 18. November 2016 
Beginn: 19:00 Uhr 

in der MZH der VS Ligist

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Musikalisch umrahmt wird der Abend von der 
„Zwanzleitner Musi“ und dem „Steirer Dreier“
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Zur Diamantenen Hochzeit
Hildegard u. Franz MARTINELLI 

Ligistberg

Zum 80. Geburtstag
 Sigelinde MAUSER

Ligist

Zum 85. Geburtstag
Friedericke SCHÖRGI 

Steinberg

Zum 92. Geburtstag
Rosa SPARI 

Steinberg

... im
Namen 

der Markt-
gemeinde 

Ligist

Weitere Jubilare

Wir gratulieren herzlich ...

Zum 85. Geburtstag
Franz PÖLZL 

Oberwald

Zum 80. Geburtstag
Herta MAIER 

Steinberg

Zum 85. Geburtstag
Franz LICHTENEGGER 

Oberwald

Zum 85. Geburtstag
Franz OFNER

Unterwald

Zum 91. Geburtstag
Franz GÖSSLER 

Steinberg

Zum 90. Geburtstag
Maria HAUSEGGER 

Unterwald

Zum 92. Geburtstag
Margaretha HENTSCH

Dietenberg

Zum 93. Geburtstag
Maria KRAMMER 

Ligist

Alles    
Gute!
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Baby Julia Anna Schmidbauer 
Eltern: Sonja u. Josef

Grabenwarth

Baby Philip Godin 
Eltern: Bianca u. Kevin

Ligist

Baby Johannes Raimann 
Eltern: Stefanie u. Patrick

Dietenberg

Standesamt

Baby Niklas Ziry 
Eltern: Sabine u. Markus

Dietenberg

Werner LESKY & 
Verena PAURITSCH

Klaus-Peter LÖBL & 
Janet HEINZE 

Krottendorf

Markus HOLD & 
Maria KAINZ

Peter LIDL & 
Melanie LANGMANN

Daniel HERUNTER & 
Katrin PÖLZL

Baby Hanna Strohmayer 
Eltern: Martina u. Gernot

Ligistberg

Baby Erika Schwabl 
Eltern: Caroline u. Gerhard

Ligist

Baby Emma Kühweider 
Eltern: Judith u. Robert

Ligist

Markus RÖSSL & 
Alexandra WINDISCH 

St. Martin a.W.
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Anlässlich meines Geburtstages 
möchte ich mich recht herzlich bei 
Herrn Stefan Hiden und Frau Wipf-
ler Marianne vom Seniorenbund und 
Frau Klöckl Maria vom Bauernbund 
für die überbrachten Glückwünsche 
und Geschenke bedanken. Ein lie-
bevolles Danke meinen vier Kindern, 
Schwiegerkindern und Enkeln für die 
Organisation der Geburtstagsfeier 
mit den lustigen Überraschungen. 
Auch meinen Geschwistern, meinem 
Schwager und meinen Schwägerin-
nen gilt ein besonderer Dank.

Hildegard Wipfler

Auf diesem Wege möchte ich 
mich anlässlich meines 70. Ge-
burtstages für die Glückwünsche 
und Geschenke herzlich bedanken. 
Besonders bei meiner Familie und 
meinen Kindern mit ihren Familien, 
bei den Geschwistern und Schwa-
ger Kurt, bei  der Gemeinde Ligist, 
beim Vorstand des ÖKB Ligist unter 
Obmann Gschwind, beim Alpenver-
ein Ligist unter Obmann Hausegger, 
bei meinen Nachbarn Fuchs, Mar-
hold, Harrer und Rauth, und bei allen 
Freunden und Bekannten, die diesen 
Tag mit ihrer Anwesenheit bereichert 

haben. Für die gelungene Über-
raschung  am 31. Juli, möchte ich  
ganz besonders den Familien Fuchs, 
Harrer-Rauth und Großauer meinen 
Dank aussprechen. Ebenso der Fa-
milie Wörgötter sen. Vielen Dank an 
alle.

Michael Leitner, Dietenberg

Für alle Glückwünsche und Ge-
schenke anlässlich meines 80. Ge-
burtstages möchte ich herzlich 
danke sagen. Besonders Herrn Bür-
germeister Nestler, von der FF-Stein-
berg Herrn Kern Kurtl und Fuchs Sep-
pl, vom Pensionistenverband Herrn 
Peter Fötsch und Berti Ofner, sowie 
den lieben Nachbarn und Bekannten. 
Besonders meiner Familie, die mich 
beim großen Verwandten-Treffen un-
terstützt hat.

Juliane Gößler, Steinberg

Herzlichen Dank für alle Glück-
wünsche anlässlich unserer Diaman-
tenen Hochzeit. Unser großer Dank 
gilt Herrn Bürgermeister Johann 
Nestler für den Besuch und die Ge-
schenke namens der Gemeinde Li-
gist. Auch Herrn Pfarrer Hans Fuchs 
in Piber möchten wir innig danken für 

unsere Festlichkeiten von Taufe 
und unserer Trauung. Dank gilt auch 
dem Team des Enzianhofs für Speis 
und Trank. Unserer Familie, Hilde-
gard mit Helmut, Nicole mit Philip, 
Jonas und David gilt der größte Dank 
für die Gestaltung unserer Feste.

Franz u. Hildegard Martinelli,
Ligistberg

Herzlichen Dank! Anlässlich mei-
nes 80. Geburtstages möchte ich 
mich herzlichst bei Fr. Sagmeister  
Magdalena seitens der Gemeinde, bei 
Fr. Ortner Erika und Fr. Hacker Mar-
garetha vom Kriegsopferverband, bei 
Hrn. Geschwind Alois und Hrn. Hiden 
Wolfgang vom Kameradschaftsbund 
für die überbrachten Glückwünsche 
und Geschenke bedanken. Weiters 
herzlichen Dank an die Hausrunde 
des Gemeindehauses sowie an Frau 
Stöhr und Frau Kohlbacher von der 
Urlaubsdamenrunde. Mein besonde-
rer Dank gilt meinem Sohn Wolfgang 
mit Karla, meinem Neffen Gerald so-
wie meinen Schwestern und meiner 
Schwägerin mit ihren Familien!

Linde Mauser

Anlässlich des Ablebens unserer 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und 
Uroma, Frau Hildegard Wieser, 
möchten  wir uns für die Anteilnahme, 
tröstenden Worte, sowie Kerzen-, 
Sach- und Geldspenden bedanken. 
Besonderer Dank gilt Frau Dr. Karin 
Tinnacher und ihrem Team, sowie 
dem Hilfswerk Ligist für die jahre-
lange Betreuung. Viel Dank ergeht 
an Msgr. Rupert Rechberger für die 
würdevolle Verabschiedung, Herrn 
Deboll fürs Vorbeten, dem Chor St. 
Johann und Herrn Prof. Schreiner 
für die musikalische Umrahmung der 
Trauerfeier.

Familie Konrad, Dietenberg

Herzlichen Dank an alle, die sich in 
der Trauer um meinen lieben Gatten, 
um unseren Vater und Opa, Herrn 

Erich Pölzl, gest. 16.08.2016, 
verbunden fühlten und uns ihre 
ganz persönlichen Erinnerun-
gen und Gedanken an ihn mit-
geteilt, was uns tief bewegt hat. 
Besonderen Dank möchten wir aus-
sprechen dem Rotkreuz- und Not-
arztteam, Herrn Pfarrer Matthias Keil, 
dem Vorbeter Peter Schröttner, dem 
Musikverein Ligist-Krottendorf, den 
Herren Manfred Pauritsch und Ma-
rio Pagger, dem Singkreis Pro Musi-
ca, Herrn Bgm. Hannes Nestler und 
Herrn Johann Keil, sowie den Famili-
en Klug und Schmidbauer für die Un-
terstützung in den schweren Stunden 
des Verlustes. Ein herzliches Ver-
gelt´s Gott auch all denen, die ihn auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.

Margarete Pölzl m. Familie, Unterwald

Anlässlich des Ablebens 
von Irene Rußheim möchten 
wir uns für die entgegenge-
brachte Anteilnahme und die 
zahlreichen Beileidswünsche 

recht herzlich bedanken. Danke an 
den Pfarrer, dem Kirchenchor für die 
musikalische Begleitung beim Trau-
ergottesdienst und dem Vorbeter 
Herrn Lederer. Von ganzem Herzen 
danken wir auch allen Verwandten, 
B e k a n n t e n , 
Freunden und 
Nachbarn für 
die Worte des 
Trostes, Blu-
men, Kerzen 
und Geldspen-
den.

Die Trauerfamlie

Herzlichen Dank

Danke für die Anteilnahme
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Herbstreigen 2016

In Zusammenarbeit mit der Lipizza-
nerheimat und der Landwirtschafts-
kammer wurden auch dieses Jahr 
wieder 15 verschiedene Herbstver-
anstaltungen im Bezirk gemeinsam 
in einer Broschüre landesweit be-
worben. Die Idee zum Herbstreigen 
entstand aus der Situation heraus, 
in erster Linie die Termine der vielen 
Veranstalter zu koordinieren. Das 
Ergebnis ist eine Marke, die durch 
gemeinsame Aktivitäten gestärkt 
wird. So gibt es eine gemeinsame 
Pressekonferenz aller Veranstalter, 
die Herbstreigen-Servietten, sowie 
die kleine Informationsbroschüre 
„Traditionsreiche Feste im Herbst in 
der Lipizzanerheimat“. Ligist hatte 
dabei die Gelegenheit einen Beitrag 
für die „Stürmische Wanderung“ am 
Schmankerlweg zu machen.

Tourismusverband Ligist

 Sven Raters u. Traude Bauer
Foto: Herbstreigen 
S. Rosenzopf / P. Fötsch

Foto: Hindernisse

Foto: Sommerbeilage „Woche“

Liebe Fotofreunde und Sammler!

Wir haben im Museum immer wie-
der die Fragen gestellt bekommen: 
Was mach ich mit meinen alten Fo-
tos? Kann man die noch brauchen?  
Sollen wir sie putzen, wenn ja mit 
was? Kann man die noch vergrö-
ßern oder schärfer machen? Sind 
die überhaupt noch etwas wert? 

Es ist uns gelungen, in Zusammen-
arbeit mit dem Universalmuseum 
Joanneum, einen kleinen Work-
shop für Hobby-Fotografen und 

Sammler von Fotos in unserem 
Museum zu organi-
sieren. Es geht vor 
allem um die Aufbe-
wahrung, Restaurie-
rung, Reinigung und 

Digitalisierung von alten Fotos aller 
Art, also auch von Glasnegativen 
und Dias. Fr. Mag. Tykwer beant-
wortet alle Fragen rund ums Foto. 
Alle sind eingeladen, auch ihre al-
ten Lieblingsfotos mitzubringen. Wir 
im Museum wären Ihnen sehr dank-
bar, wenn wir für das Ligister Leben  Elfriede u. Ingo Wundrak

typische Fotos als Leihgaben auch 
ausstellen könnten.

Termin: 21.10.2016, 17 Uhr
Dauer: ca 3 Stunden
Ort: Museum Ligist

Bitte um Anmeldung:  
Tel: 0650 / 767 65 68
Ingo Wundrak 
e-mail: museum.ligist@a1.net

Museum Ligist

Sommerma-
gazin der 
„Woche“

In Koope-
ration mit 
der Lipizza-
nerheimat 
und dem 
Tourismus-
v e r b a n d 
Steir ische 
Rucksack-
dörfer ha-
ben wir 
auch in die-
sem Jahr 
wieder un-
sere Regi-
on gemeinsam in Form einer Dop-
pelseite in der „Woche“ präsentiert. 
Aufgrund der aktuellen Neueröff-
nung des Keltenhauses am Dieten-
berg wählten wir das Thema „Auf 
den Spuren der Geschichte: Die Li-
gister Keltenwege“.

WM der Einspänner in Piber

Und auch bei der im August durch-
geführten „WM der Einspänner“ 
in Piber, wurde auf Initiative des 
Tourismusregionalverbandes Süd 
& West Steiermark auf sämtlichen 
Hindernissen in der Arena Werbung 
für Ligist gemacht. 

Wir hoffen, dass durch diese Wer-
bemaßnahmen viele Menschen 

auf die Vielfalt, Lebendigkeit und 
Schönheit in Ligist aufmerksam 
werden und dadurch alle Betriebe 
in unserer Marktgemeinde profitie-
ren können.
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Kinderkrippe Ligist

Neugierig, vorsichtig und fröhlich 
starteten 11 Kinder mit ihren El-
tern in ein neues, aufregendes Kin-
derkrippenjahr 2016/2017. Wir freu-
en uns sehr, dass auch heuer die 
Kinderkrippe voll ausgelastet ist.

So fanden in der ersten Zeit alte und 
neue Begegnungen und das erste 
gemeinsame Spielen statt. Damit 
die Kinder sich gut an den Krippen-
alltag gewöhnen können, gibt es in 
den ersten Wochen gestaffelte Zei-
ten, zu denen die Kinder kommen 
und wieder abgeholt werden, damit 
die Kinder langsam mit der neuen 
Situation als „Kinderkrippenkind“, 
mit anderen Kindern und mit dem  Bettina Strohmaier

singen, Instrumente basteln und 
natürlich viel Spaß haben.

Unsere Räumlichkeiten werden wir 
im Laufe des Jahres erweitern. Der 
Baubereich wird in den Vorraum 
verlegt und der Bewegungsraum 
wird auch in der Freispielzeit für die 
Kinder zugänglich werden.

Wir freuen uns, die Kinder ein 
Stückchen ihres Lebens beglei-
ten zu dürfen. Auf ein ereignisrei-
ches, schönes und musikalisches 
Kinderkrippenjahr!

Nachmittagsbetreuung

Unser neues Betreuungsjahr starte-
te eine Woche vor Schulbeginn mit 
der Kennenlernwoche, um uns wie-
der in den Alltag einzugewöhnen 
und neue Freunde zu finden.

Wir haben frisch und munter mit 
einem Wander- und Waldtag ge-
startet. Für einige Kinder brauchte 

es auch eine Portion Mut, um den 
Hochsitz zu besteigen. Geschafft 
haben es alle!

So verbrachten wir einen schönen 
und erlebnisreichen Tag am Stein-
berg und sind am späten Nach-
mittag erschöpft aber glücklich 
wieder nach Ligist marschiert. Die  Team der Nachmittagsbetreuung

Vorfreude auf die Schule war uns 
anzusehen.

Wir wünschen allen Kindern alles 
Gute in der Schule und viel Spaß in 
der Nachmittagsbetreuung.

Kinderkrippenteam vertraut werden. 
Unseren ersten Beobachtungen 
nach fühlen sich die Kinder sichtlich 
wohl in ihrer neuen Umgebung.

Unser Jahr wird heuer sehr musi-
kalisch umrahmt. Wir werden mit 
den Kindern sehr viel musizieren, 
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Arnstein

Am 22.9.2016 besichtigten die 4. 
Klassen das Wasserkraftwerk Arn-
stein an der Teigitsch. Herr DI Dr. 
Schwarz führte uns durch das Ge-
bäude, erzählte uns so manche 
gruslige Sage und zeigte uns die 
Generatorenhalle und die Schalt-
zentrale. Nach einer spannenden 
und interessanten Führung mit eini-
gen Experimenten konnten wir uns 
bei Getränken und frischen Buch-
teln stärken. Anschließend wander-
ten die Schüler mit ihren Lehrern 
bei traumhaftem Herbstwetter zum 

Volksschule Ligist

 LehrerInnenteam der VS Ligist

Schülerlotsen

Auch im heurigen Schuljahr 
sorgen die Schülerlotsen wieder für 
sichere Straßenüberquerungen vor 
der Volksschule Ligist.

Hauptsächlich Schüler und Schü-
lerinnen der vierten Klassen, aber 
auch der dritten Klasse, haben sich 
für diesen Dienst gemeldet und 
wurden von der Polizei fachkundig 
eingeschult.  

Polizeiinspektion Krottendorf-Gaisfeld

Die Sicherheit unserer jüngsten 
Verkehrsteilnehmer - Ihrer  Kin-
der - ist uns WICHTIG

Die Schul-, Kindergarten- und Kin-
derkrippenzeit  hat  wieder  be-
gonnen. Auf Grund des dadurch 
erhöhten Verkehrsaufkommens 
im Bereich der Volksschule,  dem 
Kindergarten bzw. dem gesamten 
Ortskern  ist  auf die Einhaltung der  
Halte- und Parkverbote, sowie auf 
die  Einhaltung der  Geschwindig-
keitsbeschränkung von 30km/h im 
Ortsgebiet Ligist, zu achten. Wei-
ters  wird auf die richtige Beförde-
rung (dem Alter und der Größe an-
gepasste Rückhalteeinrichtungen)  
der Kinder hingewiesen. Wir führen 
wieder verstärkt Schulwegsicherun-
gen und Verkehrskontrollen durch,  
um Ihren Kindern einen gefahrlosen 
Schulweg zu ermöglichen.  Insbe-
sondere bei Schlechtwetter/Regen 

stellt das Abholen der Kinder mit 
dem Auto direkt von(r) der Schule  
- eine große Gefahrenquelle für alle 
Verkehrsteilnehmer dar. 

Halte- und Parkverbote:
§  24 Abs. 1 Zif. C StVO: … auf und 
5m vor dem Schutzweg 
§  8 Abs. 4 StVO: … Abstellen eines 
Fahrzeuges auf  dem  Gehsteig 
§ 24 Abs. 1 Zif e StVO: … 15 m vor 
und nach Haltestellenbereich wäh-
rend der Betriebszeiten

Geschwindigkeit:
§ 52a Abs 10a StVO: … 30km/h 
Geschwindigkeitsbeschränkung

Personenbeförderung:
§ 106 Abs 5 Ziff 1,2,3: … Rückhalte-
einrichtungen für Kinder

Schüler- und 
Betreuungsstatistik

2016/2017

Volksschule Ligist
150 Schüler

Musikschule Ligist
280 Schüler

Kindergarten Ligist
50 Kinder

NM-Betreuung KG Ligist 
18 Kinder

Kindergarten Unterwald
26 Kinder

Kinderkrippe
11 Kinder

NM-Betreuung VS Ligist
37 Kinder

(tägl. Betreuung: 24 Kinder)

nahe gelegenen Wasserschloss, 
wo wir einen klaren Blick über unse-
re Region genießen konnten.
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Herbstbeginn – Schulbeginn

Jeder Sommer geht einmal zu Ende 
und September bedeutet das Wie-
dersehen mit Schulfreunden und 
Lehrern oder das Kennenlernen 
neuer Schulkollegen.

Am ersten Schultag begrüßten wir 
41 Erstklassler und ihre Eltern in 
unserem Turnsaal. Die Instrumen-
talgruppe unserer Schule begrüßte 
mit der NMS-Fanfare unsere Neuen 
und die beiden Klassenvorstände 
Frau Mixner und Herr Hopfer-Ka-
ratzias nahmen ihre aufgeregten 
Schützlinge in Empfang. Insgesamt 
haben wir in diesem Schuljahr 175 
Schülerinnen und Schüler und 23 
Lehrerinnen und Lehrer. 

Kennenlernen – 
gemeinsame Projekttage

In der ersten Schulwoche erlebten 
die Schülerinnen und Schüler der 
ersten Klassen den neuen Schul-
alltag mit Kennenlernübungen mit 
Kameraden und Schulhaus. Der 

Umgang miteinander und Ge-
meinschaftserlebnisse standen im 
Vordergrund.

Für unsere Jugendlichen in den 4. 
Klassen stand bereits Ende Sep-
tember die Aktionswoche „Wir ler-
nen unsere Bundeshauptstadt Wien 
kennen“ am Programm. Und bald 
darauf war die berufspraktische 
Woche, wo erstmals richtig in einen 
Beruf hineingeschnuppert werden 
kann.

Vorschau – Wir freuen uns

Ein neues Schuljahr beginnt für uns 
Lehrer nicht erst am ersten Schul-
tag. Projekte und Projektwochen 
müssen schon ein Jahr vorher ge-
plant und organisiert werden. 

Für die ersten Klassen ist die 
Schwimmwoche in Radkersburg ge-
plant, die Schülerinnen und Schüler 
der zweiten Klassen freuen sich auf 
den Schikurs, die dritten Klassen 
auf die Sportwoche in Kärnten.

Neue Mittelschule Krottendorf-Gaisfeld – Die Schule hat wieder begonnen!

 Margit SindarFoto: Die 1.a Klasse Foto: Die 1.b Klasse

Wir danken – Jubiläumsfest 

Unser ganz großer Festtag am 11. 
Juni war eine gelungene Veran-
staltung. Wir freuten uns, dass so 
viele Besucher da waren und die 
Arbeiten unserer Schülerinnen und 
Schüler sehr gewürdigt haben. 

Wir danken - Großer Abschied

Frau Gertrude Vötsch verabschie-
dete sich in ihr Sabbatical-Jahr und 
geht danach in Pension. Sie orga-
nisierte ein großes Treffen mit allen 
ehemaligen 
Vol leybal l -
m ä d c h e n , 
die sie im-
mer wie-
der zu 
sportl ichen 
Höchstleis-
tungen trai-
nieren konn-
te. Viele 
Spielerinnen kamen und erinnerten 
sich gerne an die Highlights ihrer 
Volleyballsaisonen. Die Vertreter 
des steirischen Volleyballverban-
des bedankten sich sehr herzlich 
und wünschten alles Gute!

Es gab viele Wiedersehen mit al-
ten Schulkollegen und Lehrern und 
etliche Schülerstreiche und Sch-
mankerl aus vergangenen Schul-
zeiten wurden wieder in Erinnerung 
gebracht.
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Gut erholt, voller Elan und mit neu-
en Ideen starten wir in ein neues 
Schuljahr. 

Aber auch im vergangenen Schul-
jahr waren die Schüler/Innen und 
Lehrer/Innen sehr aktiv. Nach zahl-
reichen Auftritten während des 
Schuljahres, stellten unsere Schluss-
vorspielstunden ein besonderes 
Highlight dar. Erstmalig wurde für die 
Schlussvorspielstunde in Ligist ein 

gemeinsames Schlussstück einstu-
diert. Als ca. 70 Schüler/innen beim 
„Beatles Medley“ den Ton angaben, 
hielt es von den Gästen kaum jeman-
den auf den Sesseln. Aber auch die 
Lehrer und Lehrerinnen griffen selbst 
zu den Instrumenten und interpretier-
ten zwei Stücke.

Für das neue Schuljahr sind auch 
wieder einige tolle Veranstaltungen 
geplant. Neben dem mittlerweile 

Musikschule Ligist

schon traditionellen „Einstimmen in 
den Advent“, „Weihnachten auf der 
Burg“ oder „Klassik und Kuchen“ 
steht auch der Besuch unserer Part-
nermusikschule in Kitzbühel am 
Programm. 

Besonders freut es mich, dass wir 
auch heuer wieder einige neue Schü-
ler/Innen für uns gewinnen konnten.

Im Schuljahr 2014/15 konnten wir 
252 Schüler/Innen verzeichnen. Im 
darauffolgenden Schuljahr 2015/16 
schafften wir es auf eine Schülerzahl 
von 262 und im heurigen Schuljahr 
2016/17 freuen wir uns auf hervorra-
gende 280 Schüler/Innen, mit denen 
wir ein aufregendes, musikalisches  
Schuljahr erleben und gestalten 
dürfen.

Ich bedanke mich bei allen Eltern für 
ihr Vertrauen, bei den drei Gemein-
den, Ligist, Krottendorf-Gaisfeld und 
Söding-St. Johann für ihre Unterstüt-
zung, aber vor allem auch bei mei-
nem Lehrerteam für ihren Einsatz 
rund um die Musikschule und freue 
mich wieder auf eine gute Zusam-
menarbeit im neuen Schuljahr.

Kurz erwähnen möchte ich noch, 
dass Frau MMag. Barbara Peyer 
(Querflöte) nach einem Jahr Bil-
dungskarenz wieder an unserer Mu-
sikschule ist. Willkommen zurück!

Foto: Schlussvorspielstunde Ligist  MDir. Peter Lidl MA

Foto v.l.n.r.: Heidrun Spörk, Mag. Heide Engelbogen, Mag. Renate Hol-
weg, Reicher Paul, MDir. Peter Lidl MA, Alfred Prasch, MMag. Claudia 
Schlatzer-Podbreznik, Alfred Zwanzer, Bernd Prettenthaler
(nicht am Foto: MMag. Barbara Peyer)

Das Team der Musikschule Ligist

SONNBERGER

0664/3431355
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Der Österreichische Kameradschaftsbund
8563 ORTSVERBAND LIGIST

Der Obmann und Vorstand gratulieren zum Ehrentag!

Zum 70. Geburtstag
Franz HAMMER, Ligistberg

Zum 70. Geburtstag
Werner LIDL, Dietenberg

Zum 80. Geburtstag
Sigelinde MAUSER, Ligist

Zum 70. Geburtstag
Günther UNTERWEGER, Unterwald

Zum 91. Geburtstag
Franz GÖSSLER, Steinberg

Zum 85. Geburtstag
Franz PÖLZL, Oberwald
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€ 24,10 

Unsere Monatsmiete
inkl. Waschmittel!

Waschvollautomat WM14N090
extraklasse von siemens

Mieten sie Ihr Wunschgerät!
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Energie iQdrive

inkl. clearwhite Waschmittel - 

während d. gesamten Mietdauer 

im Wert von € 520,-

€ 24,10 

Unsere Monatsmiete
inkl. Waschmittel!

Waschvollautomat WM14N090
extraklasse von siemens

Mieten sie Ihr Wunschgerät!
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Energie iQdrive

inkl. clearwhite Waschmittel - 

während d. gesamten Mietdauer 

im Wert von € 520,-

Einladung zum 

Unterwalder Dorfkapelle 

Sonntag, 23. Oktober 2016 
Beginn 14 Uhr, VS Unterwald 

Auf Euer Kommen freut sich 
die Dorfgemeinschaft Unterwald 

Pensionistenverband Ligist-Krottendorf-Söding-St.Johann

Irmgard Fötsch hat ih-
ren „Runden“ gefeiert

„Irmi“ hat ihre Kegelfreun-
de des PV zu ihrem „run-
den Geburtstag“ auf ein Frühstück 
(zwar nicht bei Tiffany, aber immer-
hin bei Irmi) eingeladen. Ein großes 
Danke von allen Keglern des PV. Der 
Pensionistenverband Ligist - Krotten-
dorf - St Johann gratuliert auf diesem 
Wege nachträglich recht herzlich.

 Fritz Rothbart

Auf der Homepage http://www.
pv-ligist-krottendorf-soeding- 

stjohann.at/ findet ihr
immer wieder Neuigkeiten und 
Aktivitäten unseres Vereins.

Pensionisten erwanderten das 
Almenland

Recht zeitig in der Früh fuhr ein 
voll besetzter Bus von Ligist auf die 

Tag wieder einmal viel zu schnell zu 
Ende.

Ein  „Dankeschön“ für die fleißi-
gen Hände beim Sommerfest

Für alle kleinen, fleißigen Helferlein 
beim Sommerfest gab´s  eine Grill-
party. Berti Ofner bedankte sich noch-
mals für die tatkräftige Mitarbeit beim 
Sommerfest, das ohne die freiwilligen 
Mitarbeiter unserer Ortsorganisation 
nicht zu schaffen wäre.

Weitere Berichte auf der Homepage:
•	 Immer der Flasche nach.... 

(auf dem Pogusch)
•	 Radfahren ist auch noch ein 

„Muß“ bei uns

Teichalm. Bei Windstär-
ke „jenseits von gut und 
böse“  stiegen wir Pen-
sionisten des Pensionis-

tenverbandes Ligist - Krottendorf - 
St.Johann am Teichalmsee aus und 
wurden fast umgeblasen. Trotzdem, 
wurde nach einer kurzen „Schnaps-
begrüßung“ oder Stärkung, die Wan-
derung durchgeführt. Natürlich gab 
es wieder verschiedene Schwierig-
keitsgrade. Eine Gruppe wanderte 
über den Heulantsch, Grubbauer-
kogel zum Gasthof Holzmeister und 
weiter zum Angerwirt. Eine Gruppe 
wählte die ebene Strecke vom See 
zum Holzmeister und weiter zum An-
gerwirt. Die „Gemütlichen“ blieben 
in Seenähe und fuhren mit dem Bus 
zum Angerwirt. Durchgebeutelt vom 
Wind wurden wir anschließend beim 
„Angerwirt“ kulinarisch, musikalisch 
und mit den Witzen des Wirtes ver-
wöhnt. Viel zu schnell ging dieser 
zwar windige, aber trotzdem lustige 

Foto: Frühstück bei Irmi
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Jagdschutzverein Ligist

Bitte melden Sie Wildunfälle (auch 
ausgemähte Kitze) dem zuständi-
gen Revierberechtigten. Nur wenn 
wir den gesamten Abgang an Re-
hen kennen, kann der erforderliche 
Abschuss im nächsten Jahr den 
Reviergegebenheiten angepasst 
werden. 

Straßenunfälle mit Rehwild müssen 
unverzüglich dem Revierinhaber 
bzw. der Polizeiinspektion gemel-
det werden. Für uns Jäger ist die 
rasche Meldung oft wichtig, damit 
wir angefahrene Rehe nachsuchen 
und Tierleid vermeiden können. 
Wenn Rehe nach dem Straßenun-
fall flüchten, beschreiben Sie den 
Unfallort genau (Markierung erbe-
ten) oder warten Sie, bis die Polizei 
oder ein Jäger eintrifft.

Weil Straßenunfälle mit Wild in der 
Nacht oft nicht vermeidbar sind, er-
suchen wir, die Nummern der für 
Ligist zuständigen Jäger oder der 
Polizei am Handy zu speichern.

 Dkfm. Mag. Heinz Kürzl

Zuständig für Unfälle mit 
Rehwild in den Revierteilen:

Ligist (Umfahrungsstraße Wies-
kapelle bis Tankstelle Scheer 
und Unterwaldstraße bis Säge-
werk Ehrlich) und Ligistberg:  
DI Heinz Wipfler, 0664/88402501

Dietenberg: 
Christian Russa, 0650/7552920 

Dietenberg, Raudnergraben:
Peter Schlenz, 0650/5280000

Grabenwarth:
Dkfm. Mag. Heinz Kürzl, 
03143/2155, 0644/3927422

Grabenwarth, Stanglhöhe:
Peter Schlenz, 0650/7552920

Einladung zum Preisschnapsen 
Schnapserrunde Schilcherhof 

 

10. KURT-GYRRHY-GEDENKSCHNAPSEN 
Freitag, 18. Nov. 2016 um 18 Uhr 

Schilcherhof Ligist 
1. Preis € 500,-/2. € 200,-/3. € 100,- 

und weitere Sachpreise  
1 Karte € 5,- *** 4 Karten möglich. 

Auf eure Teilnahem freut sich 
Fritz Wipfler, Obmann 

 

MODENSCHAU 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

Die neuen Trends für Trachten-,  
Damen- und Herrenmode 

Herbst-Winter 2016/2017 
 

Modeland Heissenberger 
Optik Trummer 

Schuhhaus Meier 
Juwelier Fellner 

Blumen Sonnleitner 
Ton und Technik Franz Achatz 

 
Moderation: Anneliese Friedrich-Mulley 

Rahmenprogramm: Gruber Christian 
 

Am Ende der Modenschau findet eine 
Eintrittskartenverlosung mit 

schönen Preisen statt! 

FRAUENBEWEGUNG 
LIGIST-KROTTENDORF-GAISFELD 

Freitag,14. Oktober 2016 
Beginn: 19:30 Uhr  
Gasthaus Riegler  

„Dreimäderlhaus“ in 
Krottendorf 
Eintritt: 6 € 
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Steirischer Seniorenbund, Ortsgruppe Ligist-Krottendorf

 Leopoldine Schipper

Wohlauf in Gottes schöne Welt…

Die Wettervorhersage versprach 
sonnige Tage, somit stand einer 
wunderschönen Dreitagesfahrt  in die 
ost- bzw. südtiroler Bergwelt nichts 
im Wege. Erstes Ziel war Lienz als 
Ausgangspunkt für eine  Sessellift- 
und Gondelfahrt auf das 2.278 m 
hoch gelegene Zettersfeld, wo wir 
das erste Mal mit dem Hochgebirge 
in Berührung kamen. Nach einem 
Rundumblick erwartete uns das von 
unserem Obmann Stefan Hiden  für-
sorglich bestellte Mittagessen. Wer 
rastet, der rostet, deshalb ging die 
Fahrt weiter nach Obertilliach/Osttirol 
zum Gasthof Unterwöger.  Der Haus-
herr, Herr Lugger,  empfing uns per-
sönlich, um  uns bei einem Spazier-
gang die ganze Vielfalt des Lebens in 
so einem abgeschiedenen Dorf zu er-
klären und näher zu bringen. Außer-
dem versprach er zu unserer großen 
Freude, am nächsten Tag als Frem-
denführer zur Verfügung zu stehen.

Durch das Pustertal  kamen wir am 
Fuße der Haunoldgruppe in die hüb-
sche Ortschaft Innichen, deren  Stifts- 
kirche, welche nach einem Brand im 
Jahre 1200 wieder aufgebaut wurde, 
wir besichtigten. 

Weiter ging es mit einer Abzweigung 
in das Pragsertal zum größten und 
tiefsten natürlichen Dolomitensee, 
dem Pragser Wildsee. Die Besich-
tigung der Nasswand Gräber, wo 
1.259 Soldaten aus verschiedenen 
Nationen liegen, die  in den Jahren 
1915-17 den Tod fanden, ist eine 
Stätte der Erinnerung und Ruhe, die 
uns tief bewegte. Nächstes  Ziel war 
der Misurinasee mit dem imposanten 
Blick auf die Drei Zinnen. Hier gönn-
ten wir uns eine ausgiebige Mittags-
rast und genossen die wunderbare 
Landschaft.  Die Heimfahrt wurde uns 
durch einen Besuch bei der Fa. Loa-
cker in Unterinn versüsst. Verschie-
dene unvergleichliche knusprig-leich-
te Waffeln und andere Köstlichkeiten 

sind wohl weltweit bekannt. Schwe-
ren Herzens nahmen wir am drit-
ten Tag vom Hotel Abschied. Durch 
das wildromantische, kurvenreiche 
Lesachtal, welches unser Chauffeur 
mit Bravour meisterte, kamen wir 
über Maria Luggau,  in deren  Wall-
fahrtskirche wir eine kurze Andacht 
hielten, uns mit Kerzen und Anden-
ken versorgten,  zu unserem letzten 
Ziel, dem Nassfeld. 

Unser aller Dank gilt unserem Ob-
mann, Herrn Stefan Hiden, der uns 
mit großem Weitblick diese inter-
essante und erlebnisreiche Reise 
ermöglichte.

Foto: Dreitagesfahrt

Super Stimmung 
beim Oktoberfest

Natürlich braucht 
man für eine so gro-
ße Veranstaltung 
auch immer ein we-

nig Glück mit dem Wetter, aber es 
ist für den Verein wahnsinnig wich-
tig, wenn der Mut und der großarti-
ge Einsatz aller so belohnt werden.

Von den Nachwuchsspielern bis hin 
zu den Spielern der Ersten und den 
Funktionären haben alle als „große 
Familie“ rund 1.100 Stunden mitge-
arbeitet. So sorgten beim „Rockto-
berfest“ die Gruppen „The Maniacs“, 
„Lili Polenta“, „Endlich Montag“ und 
„Ancore“ und beim Oktoberfest „Die 
Stürmer“ für tolle Stimmung.

FC Raiffeisen Ligist

 Obmann Bernhard Schröttner

Yoga
für 

Junggebliebene 
startet am

Dienstag, 18. Oktober 2016

Wir treffen uns um 18.30 Uhr 
im Kindergarten Ligist.

Eine Einheit dauert
von 18.30 bis 20.00 Uhr.

Mitzubringen:

bequeme Kleidung, Decke,
Yogamatte (wenn vorhanden) 
und Freude an der Bewegung. 

Anmeldung und
weitere Auskünfte bei
Gudrun Leutschacher

unter 0664 / 429 06 03.

Ich freue mich
auf euer Kommen! Foto: Gruber 

Peter in seinem 
Element Foto: Wahnsinns Stimmung beim Oktoberfest
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Weitere Berichte und Fotos unter: www.ff-ligist.at

Kleinbus gegen Tunnelwand -
schwerer Verkehrsunfall

Am 15.09.16 wurden die Feuerwehren Modri-
ach und Ligist um 5:20 zu einem Verkehrsunfall auf 
die A2 zum Tunnelportal West des Herzogbergtun-
nels gerufen.

Ein Kleinbus war rechts vor dem Portal in die Beton-
leitwand und in Folge in die linke Tunnelwand der ers-
ten Meter des Tunnels gekracht. Die Betonleitschiene 
wurde trotz ihres Gewichtes beim Aufprall gänzlich ver-
setzt, konnte aber einen Frontalaufprall am Tunnelpor-
tal verhindern.

Nachkommende Lenker, unter ihnen auch der Kom-
mandant einer lokalen Feuerwehr, sicherten die Unfall-
stelle ab und leisteten dem neben dem Fahrzeug lie-
genden Fahrer mustergültige Erste Hilfe.

Freiwillige Feuerwehr Ligist

 LM d.V. Daniel Muhri

Notruf Information

Damit Ihnen oder anderen im Notfall schnell geholfen 
werden kann, ist es notwendig, den Notruf so schnell 
wie möglich, aber auch richtig, abzusetzen.

Hier möchten wir Ihnen eine kleine Hilfestellung ge-
ben, die es Ihnen erleichtern soll, sich auf einen Notruf 
vorzubereiten:

Notrufnummern
Feuerwehr			   122

Polizei				   133

Rettung			   144

Euronotruf			   112

ÖAMTC			   120

ARBÖ				    123

Vergiftungszentrale		  01 4064343

Ärztenotdienst			  141

MRAS Gruppe Süd Übung

Am Samstag dem 10.09.2016 fand um 08: 00 
Uhr eine MRAS Übung der Gruppe Süd im 

Löschgebiet der Feuerwehr Mooskirchen statt.

Das Übungsobjekt war die Autobahnbrücke P6 in Zir-
knitz und stellte durch ihre Höhe und dem unwegsamen 
Gelände ein hervorragendes Übungsobjekt dar. Nach 
einer kurzen Knotenüberprüfung sowie Standplatzarten 
und deren Bau wurde die Schwindelfreiheit des Teams 
bei einer Abseilübung aus ca. 40 m mittels verschiedens-
ten Abseilgeräten und Redutanter Sicherung überprüft.

Nachdem alle Teammitglieder diese Übung routiniert 
gemeistert hatten fand eine Personen Rettung im Un-
wegsamen sehr steilen Gelände statt. Dabei galt es 
einen ca. 80kg schweren Übungs-Dummy aus diesem 
Gelände zu retten.

Weitere Berichte auf der Homepage od. Facebook:
•	 Verkehrsunfall auf der Südautobahn A2
•	 OFM Kevin Wagner wurde Vater
•	 Abschnitt 3: Feuerwehrjugend beim Bachsteigen
•	 LM d. F. Philipp Krenn wurde Vater
•	 Unwettereinsätze
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Funk-Leistungsbewerb
in Modriach

Am 3. September 2016 fand in Mod-
riach ein Funk-Leistungsbewerb für 
die Bezirke Voitsberg und Deutsch-
landsberg statt. Die Feuerwehr 
Steinberg bei Ligist war bei diesem 
Bewerb gleich mit 10 Kameraden 
vertreten, alle von ihnen konnten 
diese Leistungsprüfung erfolgreich 
abschließen.

In der Klasse „Funkleistungsabzei-
chen in BRONZE allgemein“ konn-
te FM Gerhard Pauritsch den 6. 
Rang, OFM Michael Gößler den 
13. Rang und LM Andreas Lang-
mann den 14. Rang unter 75 Teil-
nehmern erringen. Die Feuerwehr 
Steinberg gratuliert recht herzlich.

Hochzeit

Am Samstag 
dem 01. Okto-
ber 2016 haben 
unser Feuer-
wehr-Kamerad Rupert Urban und 
Manuela Tomini in St. Thomas am 
Blasenstein (OÖ) den Bund fürs Le-
ben geschlossen. Bei dieser Feier 
war auch eine Abordnung unserer 
Feuerwehr eingeladen. Wir gratu-
lieren sehr herzlich und wünschen 
dem Brautpaar alles Gute für ihren 
zukünftigen gemeinsamen Lebens-
weg. 

Besuchen Sie uns auch auf 
unserer Homepage:
www.ff-steinberg.at

Die Feuerwehr 
Steinberg ver-
anstaltet aus 
diesem Grund 
eine Feuer- 
löscher-Über-
prüfung am 

Samstag, dem 29. Oktober 2016 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr im 
Rüsthaus.

Es können aber auch Feuerlöscher 
und Brandmelder käuflich erworben 
werden!

Freiwillige Feuerwehr Steinberg bei Ligist

 Siegmund Rosenzopf

Ihr Ansprechpartner wenn‘s ums HANDY geht!

Feuerlöscher-Überprüfung im 
Rüsthaus Steinberg

Feuerlöscher können vor allem 
bei Entstehungsbränden großen 
Schaden verhindern. Damit aber 
so ein Feuerlöscher auch funktio-
niert wenn man ihn braucht sollte er 
mindestens alle 2 Jahre überprüft 
werden.

Foto: Hochzeit Rupert Urban und Manuela TominiFoto: Funkleistungsabzeichen

Foto: Funkleistungsabzeichen
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lokal vernetzt lernen 
Lernen in der Lipizzanerheimat 

   Bildung vor Ort, in Ligist 

lokal
In der Gemeinde werden Lernräume installiert, die es
der Bevölkerung ermöglichen sich vor Ort weiterzu-
bilden. 

vernetzt
Gemeinsam mit anderen ist es möglich, sich neues
Wissen anzueignen und sich neuen Themen 
zuzuwenden. 

lernen
Begleitet von Expertinnen im Bereich „Lernen” haben
Sie die Möglichkeit das vielfältige Angebot von 
Erwachsenenbildung zu nutzen und neue Technologien
im Bereich „Lernen” auszuprobieren.

  

Ob aktuelle Nachrichten lesen, Radio hören oder Bahn-
verbindungen abrufen - Tablets sind in vielen Alltags-
situationen hilfreich. Sie sind leicht zu bedienen und einfach
in den Urlaub mitzunehmen.
An drei Vormittagen werden die Grundlagen von Tablet
und Smartphone vermittelt. Sie haben die Möglichkeit
an Leihgeräten (Samsung Galaxy Tablets) den Umgang
mit einem Tablet zu erlernen. Sie können aber auch gerne
Ihr eigenes Tablet mitbringen.

Inhalte:

Ÿ Einführung, Bedienung  Ÿ E-Mail
Ÿ Touchscreen, WLAN     Ÿ Online Zeitungen
Ÿ Einstellungen              Ÿ Radio & Fernsehen 
Ÿ Sicherheit im Internet    Ÿ Apps installieren und löschen  

Termine: Mi, 09.11.2016; 16.11.2016; und
               23.11.2016 jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr

Ort: lokal vernetzt lernen
       Gemeindesaal, Gemeinde Ligist
       8563 Ligist 22

„Das Leader Programm wird über das Regionalressort des Landes 
Steiermark abgewickelt. Landeshauptmann Stv.-
Mag. Michael Schickhofer stärkt mit dem LEADER-Programm 
die Regionen in der Steiermark.” 

Durch die Unterstützung von Bund, Land und EU in Kooperation mit
der Gemeinde Ligist sind die Veranstaltungen kostenfrei! 

lokal vernetzt lernen Tablet & Smartphone Grundlagenkurs 
für Seniorinnen und Senioren 

Weitere Kurse und Veranstaltungen werden in der
Gemeindezeitung Ligist sowie auf den Homepages
der Gemeinde Ligist und von akzente veröffentlicht.

Inhalte: 
 Ÿ Was können Facebook & Co?
 Ÿ Nutzen und Gefahren von Social Media 
....und wir informieren, über das Angebot des „Regionalen 
Kompetenzzentrums” für Bildung und Lernen von akzente!

,

Termin: Di, 25.10.2016   16.00 - 18.00 Uhr 

Diese Veranstaltung wird vom Land Steiermark Ressort Soziales,
Arbeit und Integration gefördert.

Aktuelle Veranstaltungen des Lernknotens Ligist 

Facebook & Co für Beruf und Bewerbung nutzen
Vortrag für Frauen zum Thema
 Facebook und Social Media 

Diese Veranstaltungen werden vom Sozialministerium gefördert! 
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Theatergruppe Ligist

Die beiden Lokalpolitiker Toni Singer und Erich Pfund 
wachen nach einer reichlich durchzechten Nacht im 
Erotik-Tempel aus ihren Tiefschlaf auf. Der Tag be-
ginnt jedoch mit einem Albtraum, der die beiden um 
Ruhm und Anerkennung, Ehe und Ehre bringen kann. 
Mehr sei nicht verraten. Turbulenzen – lachen ohne 
Ende – Gesang, das garantiert die Theatergruppe 
Ligist-Krottendorf. 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie bei einer unserer 
Aufführungen begrüßen könnten.

Tel.: 04143/4548

Kapellengemeinschaft Grabenwarth-Lachnitz

Am Samstag, den 27. August 
fand der Dämmerschoppen der 
Kapellengemeinschaft Graben-
warth-Lachnitz zum Erhalt der Ka-
pelle statt.

Die Feldmesse wurde von Pater Jo-
sua mit musikalischer Umrahmung 
der Familie Schlatzer und Martin 
Greinix gefeiert.

In gemütlichem Ambiente unter dem 
Nussbaum der Familie Schriebl 
wurden unsere Gäste in dieser 
lauen Sommernacht mit Speis und 

Trank reichlich versorgt. Ein beson-
derer Leckerbissen waren die, von 
den Lachnitzer und Grabenwarther 
Damen, gebackenen Mehlspeisen. 

Beim Schätzspiel wurden folgende 
Gewinner gelost: David Feichter, 
Rudolf Schriebl und Johann Sorger.

Wir bedanken uns auf diesem Weg 
bei allen Gästen, die durch ihren 
Besuch einen wertvollen Beitrag 
geleistet haben, die Grabenwarther 
Kapelle weiter zu erhalten und zu 
renovieren.

Und natürlich bedanken wir uns 
auch für die zahlreichen freiwilligen 
Helfer der Dorfgemeinschaft, die 
mitgeholfen haben, dieses Fest so 
gemütlich werden zu lassen.

 Der Vorstand der Kapellenge-
meinschaft Grabenwarth Lachnitz

Foto: gemütliches AmbienteFoto: Feldmesse mit Pater Josua Foto: Schätzspiel

Mehr Bilder vom Fest finden 
Sie auf der Homepage:

www.grabenwarth.at
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„Freiheit und Verantwortung“

Mit diesem Motto startet die Evange-
lische Kirche Österreichs in das Re-
formationsjubiläum 2017.

Evangelisch in Voitsberg

 Robert Eberhardt

Vor 500 Jahren, am 31.Oktober 1517 
hat Martin Luther die 95 Thesen an 
die Schlosskirche zu Wittenberg ge-
hängt. Damit wollte er mit den Ge-
lehrten über die Fehlentwicklungen 
in seiner (katholischen) Kirche disku-
tieren. Seine größte Erkenntnis, die 
ihn zur Reformation geführt hat, war 
die Erkenntnis im Studium des Rö-
merbriefs, dass wir Menschen von 
Gott „allein aus Gnade“ gerecht wer-
den (Röm 3,28) und unser Heil nicht 
durch fromme Leistungen oder gar 
durch Geldzahlungen (Ablass) ver-
dienen oder erkaufen können.

Da die katholische Kirche damals 
auf den Ablass nicht verzichten 
wollte, führte das zur Exkommuni-
kation Luthers und damit zur Spal-
tung. Martin Luther zog sich mit der 
2. theologischen Klarstellung, dass 
allein die Heilige Schrift Grundlage 
und Richtschnur des Glaubens ist, 
ebenfalls die Ablehnung der damali-
gen katholischen Obrigkeit zu.

Mit der Übersetzung der Bibel in die 
deutsche Sprache gab er dem ein-
zelnen Menschen selbst die Mög-
lichkeit, den Glauben anhand der 
Heiligen Schrift zu überprüfen. Da-
mit konnte er auch „kirchliche Leh-
re“ überprüfen und Missstände und 
Fehlentwicklungen selbst erkennen. 
Dass das der kirchlichen Obrigkeit 
des 16. Jahrhunderts nicht Recht 
war, versteht sich von selbst.

Folgenschwere Auswirkungen hat-
te Luthers Schrift „Von der Freiheit 
eines Christenmenschen“. Darin 
postulierte er: „Ein Christ ist ein freier 
Herr über alle Dinge und niemandem 
untertan im Glauben.“  - und: „Ein 
Christ ist ein dienstbarer Knecht aller 
Dinge und jedermann untertan in der 
Liebe.“

Diese Freiheit haben die leibeige-
nen Bauern einseitig ausgelegt und 
mit den Bauernaufständen 1525 fol-
genschweres Leid verursacht und 
ertragen.

Im heutigen Lebenszusammenhang 
bedeutet die Freiheit, im Glauben 
keiner Lehre „untertan“ sein zu müs-
sen, wenn sie dem Evangelium wi-
derspricht. Diese Freiheit schließt 
gleichzeitig unsere Verantwortung 
mit ein:
a) das Evangelium wahrheitsgetreu 
auszulegen und zu verstehen, die 
Mitte der Schrift, d.h. das Grundan-
liegen des Evangeliums darzustellen 
und zu leben, und
b) unsere Verantwortung für unse-
re Mitmenschen wahrzunehmen, 
gemäß dem Evangelium denen zu 
helfen, die in Not sind, miteinander 
teilen, wo jemand Mangel hat, fürein-
ander da sein und mitzuhelfen, dass 
ein Leben in der Freiheit der Kinder 
Gottes ermöglicht wird.

Diesem Glauben ist die Evangelische 
Kirche verpflichtet und hat ihr Glau-
ben, Denken und Handeln immer 
wieder anhand der Heiligen Schrift 
zu überprüfen und wenn nötig zu 

korrigieren. 
Dass dies 
auch in der 
Evangelischen Kirche nötig ist, erklärt 
sich von selbst, da sich in langen 500 
Jahren auch in unserer Kirche Fehl-
entwicklungen einschleichen können 
und eingeschlichen haben.

In dieser Kolumne werde ich Sie in 
den nächsten Monaten teilhaben las-
sen, wie die Evangelische Kirche ihr 
500-jähriges Bestehen begeht und 
welche Auswirkungen diese Refor-
mation auf unser aller Leben hatte. 
Gleichzeitig werden Sie uns damit 
auch besser kennenlernen und kön-
nen mit uns mitfeiern, denn unse-
re Feierlichkeiten sind ökumenisch 
offen, denn wir freuen uns auf viele 
gute Begegnungen und Gespräche 
über unseren Glauben.

Wir laden Sie gerne zu den Gottes-
diensten in unserer Gustav-Adolf-Kir-
che in der Bahnhofstraße 12 in Voits-
berg ein. Jeden Sonntag um 09:30; 
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat mit 
Abendmahl, traditionell in beiderlei 
Gestalt, also mit Brot und Wein. 

Frauenbewegung Ligist-Krottendorf-Gaisfeld

Mittwoch, 9. November 2016
Musikschule Ligist, 19.30h

KINDER U. JUGENDLICHE 
ACHTSAM BEGLEITEN 

Vortragende: Helga Stadtegger, 
Dipl. Energetikerin und elementare 

Musikpädagogin
------------------------------------------------

Mittwoch, 16. November
Musikschule Ligist, 19.30h

DEIN (VOR)BILD IST MEIN BILD 
VON DER WELT- UNSEREN 

KINDERN MEDIENKOMPETENZ 
VORLEBEN

Vortragende: Katica Brcina MAS
Vivid Fachstelle für Sucht- 
prävention, Bereich Familie

Mittwoch, 23.November
Musikschule Ligist, 19.30h

WAS MACHT UNS FREMD?
VON VORURTEILEN,

ÄNGSTEN, KONFLIKTEN
UND IHREN LÖSUNGEN 

Vortragende: Lilian Beltran Ochoa, 
Kinderpsychologin, Elternbildnerin

------------------------------------------------

Mittwoch, 30. November
Musikschule Ligist, 19.30h

 KRÄNKUNG, VERSÖHNUNG, 
VERZEIHEN

Vortragende: Mag. Michaela Köh-
ler, Pädagogin, Lebens- u. Sozi-
alberaterin u. Ernst Luttenberger, 

Gastronom, Ehe- u. Familienberater

Vortragsreihe „Themen, die bewegen“
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Bienenzuchtverein Ligist

Ein Erlebnis bei herrlichem Wet-
ter war heuer am 20. August der 

Ausflug des B.Z.V. Ligist. Zu-
erst ging es nach Kammern zur 

 Obmann Gößler Franz jun.

Traditionsimkerei Stabler, die es seit 
70 Jahren gibt. Danach ging es ei-
nige Schritte weiter zum Museums-
hof Kammern und einer Ausstellung 
von Mineralien von Jahrtausenden. 
Dann fuhren wir nach Tragöß zum 
„Grünen See“. Der Abschluss fand 
beim Buschenschank Greitbauer 
statt. 

Bei der 10. Honigprämierung 
2016 in Gratkorn konnten vom 
B.Z.V. Ligist die Imker wieder gut 
abschneiden.

Fam. Rosenzopf
Gold-Wald+Gold-Kastanie

Vinzenz Knabl
Gold-Wald + Gold Kastanie

Fam. Gößler
Gold-Wald + Bronze Kastanie

Erika Keller
Gold-Wald

Thomas Bernhart
Gold-Wald

Felix Konrad
Gold-Wald

Vötsch Gerhard
Gold-Wald

Wer hat Lust und Zeit mir
in unserem Naturgarten

ab und zu zu helfen?
Z.B. Rasen mähen,

Pflege der Beete u.a.

Josef Spörk
Tel: 0650 / 31 80 211

Summ, 
summ,

summ.
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 29. Oktober 2016, 9 bis 12 Uhr
Feuerwehrhaus-Steinberg

SchibaSar

  Warenannahme: Freitag, 28. 10. 2016, 16–19 Uhr
 Abholung Erlös/Waren: Samstag, 29. 10. 2016, 12–13 Uhr

Gerne können Sie Ihre gebrauchten Wintersportartikel zu uns bringen!

Bereits zum 50. Mal fand Anfang Sep-
tember das Reinischkogel Bergturnfest 
statt. Bei herrlichem Wetter fanden 
sich viele Besucher auf der Aibl-Wiese 
ein. Viele von ihnen nahmen auch an 
den Wettkämpfen teil. Der Gewinner 
der Aibl-Man-Statue war einmal mehr 
Günter Tippler.

SchigymnaStik
jeden Mittwoch, ab 5.10., 
von 18.30 bis 19.30 Uhr
im Turnsaal der 
NMS Krottendorf
Euro 35,- für die Wintersai-
son, Oktober bis März
Einstieg jederzeit möglich!

kinderturnen
für Kinder von 6–12 J.
dienstags, 16 –17 Uhr
und 17–18 Uhr 
im Turnsaal der 
NMS Krottendorf
Weitere Infos unter  
0664 4390107
Saisonbeitrag Euro 25,– 
(Oktober bis März)  
Begrenzte Teilnehmerzahl – 
Anmeldung erforderlich

ab 11.Oktober
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Sportunion Ligist
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Alpenverein Ligist - Ein abenteuerlicher Sommer neigt sich dem Ende

Familienlager 

Von 29.-31. Juli verbrachten wir 
wieder wunderschöne Tage in den 
Wölzer Tauern. Wandern, spielen, 
grillen - Natur pur! Die Kinder wa-
ren begeistert und so freuen wir uns 
schon wieder auf nächstes Jahr in 
der Neunkirchnerhütte.

 Marion Zirkl

Seniorenwanderung August

Die Seniorenwanderung im August 
führte vom Schrogentor zum Stef-
felbauer und wieder zurück zum 
Schrogentor. Die schöne Route mit 

Seniorenwanderung September

Die Septemberwanderung der Se-
niorengruppe fand am 7. Septem-
ber im Raum Hirschegg statt. Ge-
führt vom ortskundigen Erich Kiedl 
führte die Wanderung auf großteils 
wenig begangenen Wegen vom 
Spengerwirt über den Spengerko-
gel zur Großebenhütte. Über herr-
liche Almwiesen, vorbei an uralten 
Baumbeständen, wanderten die 23 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
schließlich wieder talwärts.Besten 
Dank an Marianne Fedl für die tolle 
Organisation!

 Ingo Wundrak

Danke an Ingo Wundrak für diese 
wunderschönen Tage!

Foto: Abenteuercamp

Foto: Familienlager

bestem Wetter und guter Laune hat 
uns Angela Lidl organisiert – vielen 
Dank!

Abenteuercamp und Sommerfest

Der Alpenverein Ligist organisierte 
auch heuer wieder eine abenteuerli-
che Woche für rund 25 Kinder. Klet-
tern, Schnitzeljagd, Flying Fox, Slack-
linen über den Bach uvm. meisterten 
die Kids mit Bravour. Gruselgeschich-
ten und ein gemütliches Beisammen-
sein kamen bei einem Lagerfeuer auf 
der Burgruine Ligist auch nicht zu 
kurz. Der gelungene Abschluss mit 
Wettklettern, Hüpfburg und Kinder-
schminken, fand durch das Sommer-
fest beim Kletterturm Ligist statt. 

Klettersteige in den Dolomiten

Guat is gongan, nix is gschegn
Alle worn häppi, vül hama gsegn

Vor allem weil wir schon im Mai 
bestes Bergwetter bestellt hatten.

20 AV-Freunde wollten wieder ein-
mal Dolomitenluft schnuppern und 
weil das zu viele für ein Seil waren, 
habe ich gleich zwei Wochenenden 
im Marmoladagebiet genossen. 

Eis und Neuschnee machten den 
Westgrat und vor allem den Abstieg 
vom Gipfel der Marmolada nicht 
ganz einfach, aber Mathias und 
Thomas haben uns gezeigt, dass 
wir Alten uns entspannt zurückleh-
nen können. Die Jungen machen es 
genauso gut.

Der „Finanzieri“ auf den Colác war 
herrlich trocken, der Ausblick zum 
Langkofel, zur Sella und zur Mar-
molada ein Gedicht und sogar die 

weißen Spitzen von Ortler & Co 
lockten vom Westen her.

Und dann über Edelweiß- und Kohl-
röserlwiesen zurück zur Hütte mit 
Sellablick. 

Kleine Cirspitze. Auch hier, am 
Grödnerjoch, empfing uns ein wol-
kenloser Himmel. Die Sella zum 
Greifen nah.

Fast hätte ich´s vergessen. Bei der 
Hinfahrt haben wir, dem Namen 
nach zwar langen Via ferrata Sass 
da Rocia, im Anstieg aber wohl den 
kürzesten Klettersteig der Dolomi-
ten probiert. Ein enger Spalt, zwei 
Brücken, eine Leiter und ein Bi-
wakhütterl auf dem Felsklotz. Das 
war´s. Auf- und Abstieg eine gute 
dreiviertel Stunde. Aber um noch 
einmal die Ausrüstung zu testen 
reicht er.

Wie die Überschrift schon erahnen 
lässt, für die meisten ein lange Zeit 
noch unvergesslicher AV-Ausflug.

Foto: Dolomiten Gruppe

Wer den Pisciadú kennt, weiß wel-
ches Klettervergnügen die Ferra-
ta bei Schönwetter bietet (diesmal 
ausnahmsweise ohne Stau) und wie 
gut das Essen (und das Bier) an-
schließend bei der Hütte schmeckt. 

Bei der Heimfahrt, sozusagen zum 
Ausklettern, gings noch auf die 



32 Vereine / Verschiedenes

Marktgemeinde Ligist

Marry me!

Am 27. August 2016 durfte der Mu-
sikverein Ligist-Krottendorf bereits 
um 4 Uhr früh ihren Kapellmeister 
Peter Lidl und Klarinettistin Mela-
nie Langmann traditionsgemäß aus 
dem Bett „schießen“.

Nach dem Standesamt auf der Burg- 
ruine Ligist und der kirchlichen 

Trauung in der Pfarrkirche Ligist, 
spielte der ganze Musikverein 
auf, um ihren Musikkollegen zu 
gratulieren.

Nach der Agape am Marktplatz Li-
gist und der Tafel beim Hochstras-
ser in Mooskirchen, ließ man den 
Abend mit dem Brautpaar lustig und 
gemütlich ausklingen. 

Foto: Hochzeit von Peter und Melanie Lidl

Musikverein Ligist-Krottendorf

 Sabine Pauritsch

Der Musikverein Ligist-Krottendorf 
gratuliert noch einmal recht herzlich 
zur Vermählung und wünscht ihnen 
alles Gute für die Zukunft.

Tanzsportclub Ligist

Der TSC Raiffeisenbank Ligist freut 
sich, dass bereits seit der Gründung 
im Jahr  1998 die RB Ligist unser 
Hauptsponsor ist. Im Namen des 
TSC Ligist möchten wir Danke sa-
gen für die langjährige und auch 
weitere Unterstützung.

In der Clubgeschichte konnten wir 
durch diese Unterstützung vielen 
Tanzpaaren spezielle Trainingsein-
heiten zukom-
men lassen, 
die sich auch 
in weiterer 
Folge auf die 
Erfolge der 
T a n z p a a -
re ausge-
wirkt haben. 
So konnten 
M a x i m i l i a n 
Wiesenhofer 
und Melanie 
Göttfried, das 
derzeit er-
fo lgre ichste 

Jugendpaar Österreichs, sich auch 
bereits einen beachtlichen Platz in 
der Weltrangliste ertanzen (Platz 
153 von 1401).

Das Paar ist nach der Europameis-
terschaft nun auch Fixstarter bei der 

Jugend WM in Riga. Nach Markus 
Sommerbauer und Anja Sturmann 
ist das bereits das 2. Paar des TSC 
Ligist, das in der Clubgeschichte zu 
einer WM entsandt wird.

Wir wünschen dem Paar weiterhin 
viel Erfolg.

Foto: Unterzeichnung Sponsorvertrag
v.l.n.r.: GF Dir. Wolfgang Kotzbeck, Präsident Friedericke 
Schröttner, Melanie Göttfried, Maximilian Wiesenhofer, 
Trainerin: Lilly Schön, GF Dir. Franz Reinbacher

„Tanzen für Alle“

Tanzkurse: 
Jeden Mittwoch beim GH-Riegler, 

19 bis 20 Uhr, Fortgeschrittene 

Ab 4 Paaren starten wir
mit einem Anfängerkurs.

Beginn: 19. Oktober,
9 Abende à 1 Stunde,

Kosten pro Person: € 75,00.

Info: 
Friedericke Schröttner

(Tel: 03143/3553)
oder Karl Kohlbacher
(Tel: 0699/12229115)

 Friedericke Schröttner
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LimA - Lebensqualität im Alter

„All das ist der große WANDEL! Da-
bei ist unsere Einstellung zu Verän-
derungen das Entscheidende - un-
sere Wachheit, unsere Bereitschaft 
und unsere Offenheit - immer wie-
der in neuer und sich erneuernder 
Gegenwärtigkeit präsent zu sein. 
Das gibt unserem Leben Kraft und 
schenkt zugleich Flexibilität. Das 
führt uns ständig zu neuen Ufern... 
Wenn mir Menschen mit ihren 

alten Sprüchen begegnen: “Na, 
aber in deinem Alter da kannst du 
doch nicht mehr...“, sage ich sofort: 
„Stop“! Lassen wir unser Unterbe-
wusstsein nicht von kollektiven Vor-
stellungen manipulieren oder gar 
einengen! 
Jeder Moment ist eine neue Schöp-
fung und eine neue Chance zum 
WANDEL und zum neu geboren 
werden.“

„Ob siebzig oder siebzehn, im  
Herzen eines jeden Menschen 
wohnt die Sehnsucht nach dem 
Wunderbaren, das erhebende 

Staunen beim Anblick der ewigen 
Sterne und der ewigen Gedanken 
und Dinge, das furchtlose Wagnis, 
die unersättliche kindliche Span-

nung, was der nächste Tag bringen 
werde, die ausgelassene Freude 

und Lebenslust. Du bist so jung wie 
deine Zuversicht, so alt wie deine 

Zweifel, so jung wie dein Selbstver-
trauen, so alt wie deine Furcht so 

jung wie deine Hoffnungen...

Niemand wird alt, weil er eine  
Anzahl von Jahren hinter sich  
gebracht hat; man wird nur alt, 

wenn man seinen Idealen  
Lebewohl gesagt hat...  Mit dem 

Verzicht auf Begeisterung...  
runzelt die Seele. Jugend ist nicht 
ein Lebensabschnitt - sie ist ein 
Geisteszustand; sie ist Schwung 

des Willens, Regsamkeit der  
Phantasie, Stärke der Gefühle, 

Sieg des Mutes über die Feigheit, 
Triumph der Abenteuerlust über die 
Trägheit. Solange die Botschaften 
der Schönheit, Freude, Kühnheit, 
Größe, Macht, von der Erde, den 
Menschen und dem Unendlichen 

dein Herz erreichen,  
solange bist du jung...“ 

(Albert Schweitzer) 

Mit diesem Gedicht von Albert 
Schweitzer, das Frau Reinisch aus-
wendig bei einer LimA- Runde vorge-
tragen hat, und dem Vorwort von Ro-
switha Köhler, möchte ich das neue 
LimA- Semester einleiten und uns 
alle mit Lebensthemen konfrontieren. 
Seien Sie herzlich willkommen! 

Die Termine: 
jeweils 9Uhr30 bis 11Uhr30
GH. Starchlpeter: 
20. Oktober, 17. November,
15. Dezember
Gemeindesaal Krottendorf:
10. November, 1. Dezember

 Josefine Farmer
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WER KÜCHENABFÄLLE – OB GEHÄCKSELT 
ODER NICHT – IN DAS WC KIPPT,
HANDELT ILLEGAL. DIE FOLGEN:

 Rückstau und Geruchsbelästigung
 Zunahme von Ratten im Kanalsystem
 Schäden an Kanalisation, Pumpwerken und Kläranlagen
 Hohe Kosten für Kanalreinigung und -reparatur
 Steigende Kanalgebühren für alle 
 Haushalte!

ESSENSRESTE RICHTIG ENTSORGEN UND
IN DIE BIOTONNE WERFEN

Aus Speiseresten, verdorbenen Lebensmitteln sowie Obst- und Gemüse–
abfällen werden hochwertiger Kompost erzeugt und umweltfreundliches 
Biogas produziert. Als Energiequelle ersetzt Bioabfall fossile Brennstoffe: 
1 m³ Biogas entspricht ca. 0,6 Liter Heizöl!

Schonen Sie die Umwelt, die Kanalisation und Ihre Geldbörse. 
Werfen Sie Biomüll ganz einfach in die Biotonne!

KEINEN BIOMÜLL
IN DAS WC

Das gehört in die 
Biotonne

Das gehört nicht in die 
Biotonne Wohin damit?

•  Biogene Küchenabfälle
• Gartenmüll

(Gemüse, Obst, Pfl anzen, …)
•  Bioabfallsammelsäcke

•  Plastiksackerl
• Altspeiseöl und -fette
• Windeln
• Kleintierstreu

Plastiksackerl: Gelber Sack / 
Gelbe Tonne

Altspeiseöl und -fette: FETTY/ 
ÖLI

Windeln und Kleintierstreu: 
Restmüll

WER KÜCHENABFÄLLE – OB GEHÄCKSELT 
ODER NICHT – IN DAS WC KIPPT,ODER NICHT – IN DAS WC KIPPT,

 Schäden an Kanalisation, Pumpwerken und Kläranlagen
 Hohe Kosten für Kanalreinigung und -reparatur

15-9_GSA_DenkKLObal_Flugblatt_RS_DS_Drucken_Entwurf_Aenderungenlt081015.indd   4 02.11.15   08:43
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Obstsortenfest 
& 

Projektabschluss 
“Obst und Baum” 

 

   Sonntag 23. Oktober 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort:  Mehrzweckhalle Ligist  
      
  
 
 

Kindergarten der Volkshilfe 
Rosental a. d. K. 

Veranstalter: Verein ARCHE NOAH / In Kooperation und mit Unterstützung von: Volksschule Ligist, Marktgemeinde Ligist 
 

 

Sonntag  23. Oktober 
 

Offizieller Abschluss des Sparkling Science  
Projekts „Obst & Baum“ & Obstsortenfest 

 
 

10:00–11:30  
Feierlicher Projektabschluss 

 

Darstellung des Projektes 
durch originelle, 
spannende und interessante 
Beiträge der 
Projektklassen.  

11:30–16:00  
Obstsortenfest 
Obstsortenausstellung 
Obstsortenbestimmung 
Projektausstellung der Schulen 
Obstmärchen, Bastel- & 
Spielestationen, Hüpfburg, … 

 
Musikalisch wird die Veranstaltung von der Musikschule Ligist umrahmt. 
Für das leibliche Wohl sorgen Franz Zach (www.bauernhofjause.at) und der 
Elternverein der Volksschule Ligist. 
 

 

 
www.arche-noah.at/pomologentreffen 

 

Internationales Pomologentreffen 
21. & 22.Oktober 
Ort: Mehrzweckhalle Ligist 
www.arche-noah.at/pomologentreffen 

 

Obstsortenfest & Abschlusspräsentation „Obst & Baum“

Die Schülerinnen und Schü-
ler der Volksschule Ligist 
und anderer Schulen im Be-
zirk haben zwei Jahren lang 
die Obstsortenvielfalt und 
die Vielfalt an Tieren und 
Pflanzen  in der Streuobst-
wiese erforscht. Am Sonntag 
dem 23. Oktober präsentie-
ren die beteiligten Schulen 
ihr Projekt und danach wird 
gefeiert – mit einem großen 
Obstsortenfest!

Seit nunmehr zwei  Jahren beteili-
gen sich die Schüler und Schüle-
rinnen der Volksschulen Ligist und 
St. Johann-Köppling, der Neuen 
Mittelschule Krottendorf, der land-
wirtschaftlichen Fachschule Maria 
Lankowitz, des BRG Köflach so-
wie des Kindergarten Rosental am 
Projekt „Obst & Baum“. In diesem 
Projekt aus dem Sparkling Science 
Programm, erforschen die Kinder 
und Jugendlichen gemeinsam mit 

Foto: 3.b Klasse der Volksschule Ligist 

WissenschaftlerInnen die Obstsor-
tenvielfalt und die biologischen Viel-
falt in Streuobstwiesen.

Im Rahmen dieses Projektes haben 
die Schüler beispielsweise Interviews 
mit Verwandten oder Nachbarn ge-
führt und so das traditionelle Wissen 
zu den Obstsorten, ihrer Nutzung 
und Bedeutung erhoben. SchülerIn-
nen und WissenschaftlerInnen haben 
eine Vielzahl an Apfel-und Birnensor-
ten gesammelt.

Bei der Sortenbestimmung 
sind auch seltene und regio-
nale Sorten wie der Riesling 
oder der Schwarze Borsdor-
fer wiederentdeckt worden. 
Den Winter hindurch wurden 
verschiedene Obstlager ge-
testet um herauszufinden, 
unter welchen Bedingungen 
sich die Äpfel am besten „hal-
ten“. Und im Frühling ging 
es hinaus in die Obstwiese, 
wo erhoben wurde, was dort 

„kreucht und fleucht“.  

Alle diese Projektinhalte werden 
beim großen Projektabschluss am 
23. Oktober auf interessante, lusti-
ge und spannende Weise von den 
SchülerInnen präsentiert.

Rückfragen an: Erika Keller (Pro-
jektkoordination): 0699-19568576,  
erika.keller@univie.ac.at oder Frau 
Dir. Maria Spitzer Tel: 03143/2229-
50, vs.ligist@ligist.at

Obstsortenfest 
& 

Projektabschluss 
“Obst und Baum” 

 

   Sonntag 23. Oktober 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort:  Mehrzweckhalle Ligist  
      
  
 
 

Kindergarten der Volkshilfe 
Rosental a. d. 

Veranstalter: Verein ARCHE NOAH / In Kooperation und mit Unterstützung von: Volksschule Ligist, Marktgemeinde Ligist 
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Ligist

Öffnungszeiten ab Oktober
Donnerstag, Freitag und Samstag: ab 18 Uhr

Sonntag: ab 11 Uhr

Wir öffnen für Sie auf Anfrage auch zu anderen Zeiten!

Zusätzlich zur Speisekarte:
Donnerstag:
Ripperlabend

Freitag: 
Nudelabend

Samstag:
Fisch und Meeresfrüchte

Sonntag:
Schlemmertag

Tel: 0650 / 40 28 679

Ripperlabend Fisch und Meersefrüchte

Baresa Krottendorf - 7 Tage in der Woche ab 5 Uhr Früh geöffnet
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Programmvorschau Oktober- Dezember 2016

10.12.201615.10.2016 12.11.2016

Feiern Sie mit

uns 25 Jahre

PolsterlkinoPhoto: Polyfilm Photo: Thimfilm

Flüchtlinge in Ligist

„Es gibt nichts Gutes, außer man 
tut es“

Nachdem auch für 4 Flüchtlings-
kinder mit Schuljahresbeginn der 
„Ernst des Lebens“ begann, wurden 
2 Familien mit 5 Kindern aus Afgha-
nistan aus dem tristen Alltag geholt 
und mit ihnen am 08.09.2016 ein 
Tagesausflug in den Tierpark Her-
berstein unternommen.

Bei herrlichem Sommerwetter 
konnten die Kinder viele Tiere be-
obachten und später am TIPI-Spiel-
platz toben und ihre Kletterkünste 
beweisen. Nach einer Stärkung, die 
von einer Flüchtlingsmutter zuberei-
tet wurde und schon etwas müden 
Beinen, ging es weiter nach St. Ru-
precht/Raab zu einer Riesenportion 
Eis.

Auf dem wunderschönen Marktplatz 
bestaunten wir ein „LAKLAK-Nest“, 
danach marschierte die Gruppe  Ida Hutter u. Johanna Klima

zur Friedensgrotte. An diesem be-
eindruckenden, mystischen Platz 
hat sich wohl jede/r von uns Frie-
den für unsere geschundene Erde 
herbeigesehnt.

Am späten Nachmittag haben wir 
mit schlafenden Kindern im Auto 
und schönen Erinnerungen im Her-
zen wohlbehalten die Unterkunft 
erreicht.

Es war ein beglückender Tag für 
alle.

Foto: Besuch Tierpark Herberstein

Polsterlkino Ligist

Programmvorschau Oktober- Dezember 2016

10.12.201615.10.2016 12.11.2016

Feiern Sie mit

uns 25 Jahre

PolsterlkinoPhoto: Polyfilm Photo: Thimfilm

Programmvorschau Oktober- Dezember 2016
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Feiern Sie mit
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15.10.2016
„Sture Böcke“

10.12.2016
„Hanna & die 

Kunst, NEIN zu 
sagen“

12.11.2016
Überraschungs-
vorstellung

Vorstellung - FIT4YOU by Nina

Vor ca. 3 Jahren habe ich mich ent-
schlossen „aktiv bewusst“ zu leben 
und zusätzlich mein Gewicht zu 
reduzieren. Seitdem stieg meine 
Begeisterung immer mehr, meinen 
Lebensalltag gesund zu gestalten.

Aus diesem Grund habe ich mich 
dazu entschlossen, eine Ausbildung 
zur Fitness- und Personaltrainerin 
an der personal FITNESS Academy 
in Graz zu absolvieren. Zusätzlich 
dazu habe ich noch eine Ausbildung 
bei Johanna Fellner – Deutschlands 
Fitness Queen Nr. 1 –  abgeschlos-
sen und darf seither 
das Konzept Functional 
Fit by Johanna Fellner 
unterrichten.

Meine gesammelten Er-
fahrungen möchte ich 
nun auch an Sportbe-
geisterte oder an allje-
ne, die es noch werden 
möchten, weitergeben. 
Mein Ziel ist es, durch 
gesundheitsorientiertes 

Nina ERREGGER
Fitness & Personaltrainerin 
Functional Fit Trainerin

Tel.: +43 660 6755576
nina.erregger@gmx.at

Ganzkörper-Training eine Verbes-
serung der Beweglichkeit im Alltag 
und - wenn gewünscht - eine Ge-
wichtsreduktion herbeizuführen. 

Ich freue mich, im neuen Ge-
sundheitszentrum am Ligistberg 
ab Oktober 2016 folgende Kurse 
anzubieten:

Bauch-Beine-Po Kurs:
montags von 20:00-21:00 Uhr 

Bodystyling Kurs:
donnerstags von 19:00-20:00 Uhr

Als Hilfsmittel bei den Trainings bie-
te ich Terrabänder, Rondobälle und 
kleine Vinylhanteln an. Mitzubrin-
gen wären 1 Turn- bzw. Gymnastik-
matte, Indoorturnschuhe, ein Hand-
tuch und etwas zu Trinken.

Die Trainingseinheiten werden ein-
fach pro Einheit abgerechnet. Es 
besteht auch die Möglichkeit des 
Erwerbs eines 10er Blocks. Für alle 
Sportbegeisterte, die nicht in der 
Gruppe trainieren möchten, biete 
ich auch Personal Training an.

Für Fragen zu den Kursen oder zum 
Personal Training können Sie mich 
gerne telefonisch kontaktieren. 

 Nina Erregger
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Einladung zur Anmeldung zur 
Firmvorbereitung 2016/2017

Liebe junge Erwachsene!

Du wurdest als Baby oder Kind ge-
tauft und in die Gemeinschaft mit 
Gott in die katholische Kirche auf-
genommen. Aus der immer besse-
ren Freundschaft mit Gott in Jesus 
Christus möge deine Liebe wach-
sen und dein Leben froh werden. 
Die Zeit der Firmvorbereitung soll 
dazu eine Chance für dich sein. In 
der Firmspendung wird dir der Hei-
lige Geist zugesagt. Er wird dich 
stärken.

Wenn du vor September 2003 ge-
boren bist, melde dich bitte am Mitt-
woch, 16. November 2016 oder 
am Donnerstag, 17. November 
2016 jeweils in der Zeit von 14.30 

bis 16.00 Uhr in der Pfarrkanzlei 
LIGIST zur Firmvorbereitung an.

Bringe bitte folgende Dokumente 
mit: Geburtsurkunde, Meldezettel, 
gegebenenfalls Heiratsurkunde der 
Eltern. Wenn du einen Firmpaten 
oder eine Firmpatin wählst, darf 
dieser oder diese nicht aus der Kir-
che ausgetreten sein. Ich benötige 
Name, Adresse und Geburtsdatum 
des Paten oder der Patin. Die Firm-
vorbereitung beginnt mit der Hei-
ligen Messe am Sonntag, den 20. 
November 2016 um 08.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Ligist.

Ich freue mich, dich bei der Firman-
meldung begrüßen zu dürfen.                                                                                                                             

Für die Pfarre: 

Mach mit bei der Sternsingeraktion
PFARRE LIGIST - KROTTENDORF

Liebe Jugendliche!

Unter dem Motto „Hilfe unter gu-
tem Stern“ verkünden wir die 
Weihnachtsbotschaft und sammeln 
für die Menschen in den ärmsten 
Ländern der Welt. Wenn Du mit-
machen willst, bring das Anmelde-
formular (unten) mit und komm zur 
Sternsingerprobe!

Die Sternsingerproben sind am 
Sonntag, 11.12.2016, und am 
Sonntag 18.12.2016 nach dem 
Gottesdienst (ca. 9.15 Uhr) in der 
Musikschule in Ligist.

Das Sternsingen findet am Freitag, 
30.12.2016, Montag, 02.01.2017, 
Dienstag, 03.01.2017 und Mittwoch, 
04.01.2017 statt.

 Helmut Jermann, Diakon

Wichtige Information für die 
Firmkandidaten/-innen (und 
ihre Eltern), die im Mai 2017 
gefirmt werden wollen

Im Unterschied zu bisher er-
folgt die Anmeldung zur Firm-
vorbereitung und zur Firmung 
in der Pfarre Ligist.

Die Firmvorbereitung be-
ginnt auch nicht am ersten 
Fastensonntag, sondern am 
Christkönigssonntag (20. 
November).                                                                                                           

Es ist auch Teil der Firmvorbe-
reitung, dass sich die Firmkan-
didaten/-innen an der Stern-
singeraktion der Pfarre Ligist 
beteiligen.

Foto: Sternsingen 2016

Herzliche Einladung zur

Lesung
mit Mag. Anna Handler

aus dem Buch von Schwester Sara

Unser Leben für die Müllsammler von Kairo

Wie bedingungslose Liebe zu den Armen deren Lebenswelt  
verändert hat, machen Lichtbilder nachvollziehbar.

Mit dem Kauf eines Buches à 20 Euro unterstützen
Sie das Sozialprojekt in Kairo.

Donnerstag,  

03. November 2016
19:00 Uhr

Musikschule Ligist

Eintritt: freiwillige Spende

Die Pfarre Ligist
und die Frauenbewegung

Ligist-Krottendorf-Gaisfeld
freuen sich auf Ihr Kommen.
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MOBILE DIENSTE - Unteres Kainachtal 
EL Manuela Steiner
Bürozeiten:
Montag - Freitag	 Tel: 03143/20422
08:00 - 13:00	        od. 0664/807851809

KOSMAS APOTHEKE
Tel: 03143/4430	 od. 0664/1845552
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 13:00 u. 15:00 - 18:00
Samstag	 08:00 - 12:00

Praktische Ärzte
Dr. Brigitta KUPFERSCHMIDT-R.
Tel: 0664/5944355, Ligist
Dr. Karin TINNACHER
Tel: 03143/20006, Ligist
Dr. Johann ZAGLER
Tel: 03143/3200, Ligist
Dr. Peter HEIDINGER
Tel: 03143/2235, Krottendorf
Dr. Ferdinand REITER
Tel: 03137/3531, Söding
Dr. Karl Oliver WALSBERGER
Tel: 03137/50501, Mooskirchen

Zahnärzte
Dr. Brigitte SCHULTES
Tel: 03143/20809, Ligist
Dr. Gerhard BAECK
Tel: 03142/63500, Bärnbach
Dr. Peter GÖSSLER
Tel: 03142/22215, Rosental
Dr. Ursula GRATZER
Tel: 03142/61300, Bärnbach
Dr. Karl GREINIX
Tel: 03144/2120, Maria Lankowitz
Dr. Haymo GRUBER
Tel: 03142/25300, Stallhofen
Dr. Babara HIEBL
Tel: 03142/22254, Voitsberg
Dr. Gerhard HUNGER
Tel: 03144/3736, Köflach
Dr. Ingrid KAMMERER
Tel: 03137/3344, Mooskirchen
Dr. Johannes KRAINZ
Tel: 03137/34484, Mooskirchen
Dr. Christian KREMPL
Tel: 03144/72074, Köflach
Dr. Angelika MESSANEGGER
Tel: 03142/98237, Stallhofen
Dr. Johann SCHRÖTTNER
Tel: 03143/3553, Krottendorf
Dr. Robert STADLOBER
Tel: 03142/24230, Voitsberg
Dr. Brigitte WENDL
Tel: 03145/630, Edelschrott
Dr. Bernhard WIESER
Tel: 03144/71271, Köflach
Dr. Michael / Rudolf WIESER
Tel: 03144/4900, Köflach
Dr. Rainer ZMUGG
Tel: 03142/23355, Voitsberg

Tierarzt
Dipl.Tzt. Alexandra GILLICH-BR.
Tel: 03143/20500, Ligist

Bereitschaftsdienst Praktische Ärzte

Oktober 2016 	 15./16.10.	 Dr. Johann Zagler, Ligist
			   22./23.10.	 Dr. Ferdinand Reiter, Söding
			   26.10.		  Dr. Karin Tinnacher, Ligist
			   29./30.10.	 Dr. Karl Walsberger, Mooskirchen

November 2016	 01.11.		  Dr. Johann Zagler, Ligist
			   05.11.		  Dr. Johann Zagler, Ligist
			   06.11.		  Dr. Peter Heidinger, Krottendorf
			   12/13.11.	 Dr. Karin Tinnacher, Ligist
			   19./20.11.	 Dr. Karl Walsberger, Mooskirchen
			   26./27.11.	 Dr. Ferdinand Reiter, Söding

Dezember 2016	 03./04.12.	 Dr. Peter Heidinger, Krottendorf
			   08.12.		  Dr. Karin Tinnacher
			   10./11.12.	 Dr. Karl Walsberger, Mooskirchen
			   17./18.12.	 Dr. Johann Zagler, Ligist

Urlaub u. Fortbildung

Dr. Heidinger:	 24.10. - 31.10. (U), 30.11. - 01.12. (F)
Dr. Reiter:		  27.10. - 31.10. (F), 19.12. - 23.12. (U)
Dr. Tinnacher:	 31.10. - 05.11. (U), 16.11. - 18.11. (F)
Dr. Walsberger:	 07.11. - 12.11. (U), 22.11. - 23.11. (F),
			   05.12. - 07.12. (F)
Dr. Zagler:		  27.10. - 28.10. (F), 23.11. - 26.11. (F)

Oktober 2016	 15./16.10.	 Dr. Ursula Gratzer, Bärnbach
			   22./23.10.	 Dr. Angelika Messanegger, Stallh.
			   26.10.		  Dr. Brigitte Wendl, Edelschrott
			   29./30.10.	 Dr. Ingrid Kammerer, Mooskirchen

November 2016 	 01.11.		  Dr. Johann Schröttner, Krottendorf
			   05./06.11.	 Dr. Ingrid Kammerer, Mooskirchen
			   12./13.11.	 Dr. Rainer Zmugg, Voitsberg
			   19./20.11.	 Dr. Gerhard Bäck, Bärnbach
			   26./27.11.	 Dr. Johannes Krainz, Mooskirchen

Dezember 2016 	 03./04.12.	 Dr. Brigitte Wendl, Edelschrott
			   08.12.		  Dr. Ursula Gratzer, Bärnbach
			   10./11.12.	 Dr. Gerhard Hunger, Köflach
			   17./18.12.	 Dr. Brigitte Schultes, Ligist

Bereitschaftsdienst Zahnärzte (jeweils von 10 - 12 Uhr)



Marktgemeinde Ligist

 Oktober 2016

Fr 14. 19:30 Uhr Modenschau, Frauenbewegung Ligist-Krottendorf-Gaisfeld Dreimäderlhaus

Sa 15. 19:00 Uhr Filmvorführung "Sture Böcke"; Polsterlkino Ligist Polsterlkino

So 16. 19:30 Uhr Housesulz - Mischung aus Musikkabarett und Mundartmusik Schlosskeller

Fr 21. 17:00 Uhr Workshop für Hobby-Fotografen und Sammler von Fotos Museum Ligist

Sa 22. 20:00 Uhr Premiere "Die sündige Nacht"; Theatergruppe Ligist Schilcherhof

So 23. 10:00 Uhr Obstsortenfest & Projektabschluss "Obst und Baum" VS-Ligist MZ-Halle

14:00 Uhr Einweihungsfest Unterwalder Dorfkapelle; Dorfgem. Unterwald VS Unterwald

19:30 Uhr Meretrio - Instrumental, Jazz, Musica Popular Brasileira Schlosskeller

Di 25. 16:00 Uhr Facebook & Co für Beruf und Bewerbungen nutzen; akzente Gemeindeamt

Mi 26. 09:00 Uhr Fitmarsch der Gemeinden Ligist und Krottendorf-Gaisfeld Krottendorf

Sa 29. 09:00 Uhr Schibasar; Sportunion Ligist FF Steinberg

So 30. 19:30 Uhr Kollegium Kalksburg - Seit 20 Jahren Um & Auf Schlosskeller

 November 2016

Do 03. 16:00 Uhr Rechtsberatung - Mag. Christian Planinc (Voranmeldung) Gemeindeamt

19:00 Uhr Lesung "Unser Leben für die Müllsammler von Kairo"; Frauenbew. Musikschule

So 06. 10:00 Uhr Museum Ligist geöffnet (bis 12:00 Uhr) Museum Ligist

19:30 Uhr Schrägschrauben - Eigene Songs sowie Coverversionen Schlosskeller

Di 08. 18:00 Uhr Bauberatung - MG Ligist / DI Josef Schriebl Gemeindeamt

Mi 09. 09:00 Uhr "Tablet & Smartphone Grundlagenkurs für SeniorInnen", akzente Gemeindeamt

19:30 Uhr Vortrag "Kinder und Jugendliche achtsam begleiten"; Frauenbew. Musikschule

Do 10. 16:00 Uhr Steuersprechtag - Mag. Helmut Leitinger (Voranmeldung) Gemeindeamt

19:30 Uhr Vortrag und Buchvorstellung "Homöopathie für alle"; Bibliothek Ligist Bibliothek - VS Ligist

Sa 12. 19:00 Uhr Überraschungsvorstellung "25 Jahre Polsterlkino"; Polsterlkino Ligist Polsterlkino

So 13. 19:30 Uhr Korinex - Folk, Balladen mit zeitorientierten Texten Schlosskeller

Mi 16. 19:30 Uhr Vortrag "Dein (Vor)Bild ist mein Bild von der Welt …"; Frauenbew. Musikschule

Fr 18. 18:00 Uhr 10. Kurt-Gyrrhy-Gedenkschnapsen; Schnapserrunde Schilcherhof Schilcherhof

19:00 Uhr LigistPUR "Ernst Zwanzleitner"; Kulturausschuss der MG Ligist VS-Ligist MZ Halle

So 20. 19:30 Uhr Berndt Luef Quartett - Auseinandersetzung eigenen Gedankenwelten Schlosskeller

Mi 23. 19:30 Uhr Vortrag "Was macht uns fremd? …"; Frauenbewegung Musikschule

Sa 26. 18:00 Uhr Einstimmen in den Advent; Kulturausschuss der MG Ligist VS-Ligist MZ Halle

So 27. 17:00 Uhr Adventlesung; Bibliothek Ligist Bibliothek - VS Ligist

Mi 30. 19:30 Uhr Vortrag "Kränkung, Versöhnung, verzeihen"; Frauenbewegung Musikschule

Meldung von Veranstaltungsterminen

Um Ihre zukünftigen Veranstaltungen auch zeitgerecht in den Ligister Nachrichten veröffentlichen zu können, 
ersuchen wir an dieser Stelle wieder einmal darum, Ihre Veranstaltungstermine frühestmöglich anzumelden.


